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Blanca Wleslnger: Die Polgar-Schw€ster aus Oö.

A1s klelne Polgar-schwest€r Oberösterrelchs könnte man
Bianca Wieslnger bezel-chnen. Beim Frankenburger Ju-
gend- und Blltzturnier z€lgte si€ beim Bewerb untsr 14 Jah-
ren (U-14) d€n männllchen Mltstr€!tern den ,,Herrn". Dle
Traunerin epialte nlcht nur als elnzlges Mädchen bel den
Knaben mlt, sond€rn g€etann die Gruppe vor Danlel Zlkal
(Rled) und Manfred Karl (Attnang). Wlrklich elne Gl-anzlel-
stung der 14Jährlgen. Hart umkämpft wär auch das U-12
Turnler, ln dem eich ln der letzten Runde Thomas A1-
mannsberger (Sauwald) durchsetzte. In der Mädchenklassa
domlnierte Sllvta Rohrmansdorfer aus Wartberg.

1. Wieslnger: Rianca
2. Zrka| Daniel
J. l;ar1 14':nf red
4 . Itz enthal er .liirgen
5. Lindlt,auer l"iarkus
6. \./imner Christian
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14.Streicher Afois'll Marrpn llinhar.l
rv. . J

17. i'i ienerroiter Cl,.
lB.l{ö1]wert Christ.
]9.Viieneroiter Manfr

'l lra. u n
Ried
Ättnang
Scharn st
Attn ang
SaLrwa [d
l.let tma ch
Sauwa 1d

tl

Itied
Attnan g

4P
4
zqrtz
j
3

)q.,2

)q
2
2
l

Sa uwald
itlettmach
Gmund en

Ried
.Attnang
Ried
I'1et tmach
S charn s t
Ried
At tnang

tl

Askö Vöcld
Frankenb.
vere i ns I
II ofk irchsr
Askö Vb,r

lt tl
Ilt

4,5 P
4
4

')/
,rr)
aq/t)
t
t
1
1
2.
2
2
2
2
2
1
1
1

t.
)

Ä

A

Mäid chen

Rohrnansd orfer Si lvia
Bernhard Jul ia
Bittner Ronana
Geyer Plagda
Reischenböck Elisab.
Itzenthaler Blke

!/art b 
"Askö Vö

Sauwald
Frk bg
Ilettmach
Scharnst

5k
4
7

I
1
I

/Bericht: G. Gadermair



FBAIIKEI{zuRGER - ELITZ ruilIEß

B€lm Blltzturnler gab es mIt Harald Thalllnger (Attnang)
kelnen Uberraschungssleger. Umao erstaunlicher lrar da-
für das Abschnelden der belden Jugendspieler Chrlstoph
Xarner (Attnang) und Thomas tedl (Frankenburg), dle lm
A-Flna1e dle Plätz€ sleben und acht belegten-

A - Finale
1.Tha1linger H.
2 . ir.ackbarth r/o .
l. Zoister Stefan
4.Coca1ic l,'erid
( croinar t,]

6.liehenberger.l-
7, Karner Ohri-st .
8.I,ed1 Thornas
9.0bermair Jos.

Io.Nußbaumer Jos

,At t nang
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Frankenb "
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Ask5 Vbr,
Grieskirch.
l-t tn ang
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Sr/ -/k1br.
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B - li.na1e
l.Kraus C\ri-stian Frankenburc
2 . nriihauf -i Ranshof en
l. tsrachtl !h Ftied
4. Fuchs Christian Sauwald
5.i,iujundkic Icet Ried
6.:iu menberger',{,lriesk.
T.tsernhari R.ud1 Ackö Vbr.
E. ,'/inner !:anz lrankenb.
9.Schdnpoß41::-s Ampflwang

Io.Docller ..1 ::llr. Am:fl,ranl

C - Final-e
l.i"1itzl{a Franz SV Vöcklabruck 7
2.Gruber ',,ialter Lskö t 5
l.Schierlinger -{mpll"anJ )
J. iiackbarth Chr ilansilcf er 5
5 . Dal.erer F-ubert !-nnf lwanoi Ä.

<i. iaisereler. :iel- -l:-1:y1; I
.'.ichjnl:ii-e: .{ .Arri1',vän; .!
:.i-tlz i:ger R 1:.:t Tau:'k'_rchen j
j.DewaLd lul:rcel Ried t
f . iianeC j,nger A. äc r-k irchen 1

D - Finale
1.:{interleitner H R.ieC 7,5?
2 . Ebner .Tohann Hofkilch 7, r
I.f.abe:lruber :{er'r. :t"ag a
4.Korn lorhar lrkb5 ),5
5 ..jchlnrorl lhr. 'lnpf 1w t
6. 3onniagbauer Scnarrst I ,5/. ar::1er :. rd Sauwald l
3. En!recnt in;er i\/lertmach-z
9 . la che r 

"T 
th . !-r tnang 2

9. Schör;endorfer 5oik. 2

'Der :chachclub' lrankenbur3 t'ed"nkt s ich f iir d ie Teilnahme und möchte
bei d ieser Gelegenheit auch das Sornmerprogra.nn 95 bekanntieb,en. ( -l-uch
Schachspieler anderer Vereine können daran teilnehnren).

Termine Cer FrankenL,urger reis .terschaft : lo .6.,l-'7 .7.,27.?.,I1.8.,21.8.,7.9., 22.9., 29.9 3litzturnier und Sieierehrung.
Sonntag 25.Juni. Fußl-.'aIlspiel gegen Trachtenmusik,Brankenburg

18,3o Sportplatz Redleiten.
Samstag 1"Juli. llit dem Rad zum Schachturnier nach Ampflwang

12 ,lo .{bf ahrt vom lasihaus Zechmei-"ter.
Sonntag 2.Ju1i. Teilnahme am HobbyfußL.alIturnier in Ze11-?ettenfirst.

ab 12 lIhr in Zel1-P.
Sonntag 16.Ju1i. i{anderausflug zunr fto5hkoge1 bei Ebensee.

(ev.Vergleichsspiel eegen anderen Verein)
Abfahrt E IJhr bei Gastha,s Zechmei-ster.

Sonntag Jo.Ju1i. Feierliche Installj-erung unseres neuen Sektionsleiters
in dessen neuen Rohbau j-n Redleiten.(Zugleich unser
alljährliches Sommerfest und Besprechung zur nächsten
Meisterschaft )

rn Planung: Radausflug entlang der Donau und vereinsausflug heuer
nach Kroatien. Termine f,c1gen. AL;skünfte Gadermair C769]]426
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2. Intern. Titelturnier in Linz

Vom 9. - 1 7. Juni 1995 wurde im Siemens-Forum Linz das 2. lM-Turnier des
Landesverbandes OÖ. durchgeführt. Bei Kategorie lV (Elo-Durchschnitt 2345) wäre
eine lM-Norm mit 6 Punkten erfüllt gewesen.

Nach den ersten sechs Runden schien für den Trauner Christian Weiß eine lM-Norm in
erreichbarer Entfernung zu sein. Er hatte 4 Punkte geschaft und die restlichen zwei
Punkte sollten gegen Heimberger (St. Valentin), lM Meister (Russland) und Kargl
(Steyr) zu schaffen sein. So jedenfalls dachten er selbst und der Großteil der
Turnierbeobachter. Reinhard Heimberger hatte bis dahin ein ausgezeichnetes Turnier
gespielt und in einigen Fällen einen erarbeitelen Vorteil nicht verwerten können.
Geschenke gab es also nicht und nachdem Weiß mit den schwazen Steinen einen
übertriebenen Angriff gestartet und mehrere Bauern geopfert hatte mußte er sich mit
der unen'varteten Niederlage abfinden. Ein letzter Versuch, die Norm durch einen Sieg
gegen lM Yakob Meister noch zu retten, wurde von diesem souverän abgewehrt und
Christian Weiß verblieb eine gewonnene Erfahrung: so einfach ist es doch nicht.

Trotzdem muß man dem jungen Trauner zu seinen Turnierleistungen gratulieren. Er
hat mit vollem Einsatz und mit einer vorbildlichen Einstellung das Turnier absolviert.
lmmerhin schafte er als eloschwächster Teilnehmer den 5. Rang und war damit bester
Österreicher. Beim nächsten Versuch sollte er auch eine lM-Norm schaffen.

Der Turniersieger lM Yakob Meister aus Russland hat überlegen gespielt und war
kaum einmal in Gefahr eine Partie zu verlieren. Die 2450 Elo laut Raling-Liste dürften
für sein Können zu niedrig sein. lM Henrik Teske, der Neo-Voestler aus Dresden,
begeisterte nicht nur mit seinem Können, auch seine Mimik während der Partien war
sehenswert und unterhaltsam. Nach der Partie gab er mehrmals seinen Gegnern
,,Unterricht" in Partieanlage und Partieanalyse.

Die übrigen Österreicher hatten keine Chance auf eine lM-Norm. Heinrich Rolletschek
ist derzeit weit von seiner Normalform entfernt, Kurt Kargl und Peter Kranzl zeigten
zum Teil gute Leistungen und - wie bereits oben erwähnt - Reinhard Heimberger hatte
zum Teil bessere Stellungen die er durch Schwächen in der vierten/fünften Stunde
wieder verlor. Alois Hellmayr hat bei diesem Turnier gezeigt, daß er sich wieder auf
dem Weg zu früheren Leistungen befindet. Wir haben keinen Grund mit unseren
Spielern unzufrieden zu sein.

Das Turnier selbst wurde von lrma Stubenvoll gut geleitet und schaffte keine Probleme.
Schwierigkeiten hatten nur einige Zuschauer denen es lieber gewesen wäre, sie hätten
anstelle des Schiedsrichters die Schachuhren bei der Zeitkontrolle beobachten
können. Man hätte den Schiedsrichter doch informiert wenn eine Klappe gefallen ist.
Aber leider: diese Regeln !!!

Werner Stubenvoll
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llvl-Turnier Linz

l.c4 d6 2-g3 96 3.Lg2 Lg7 .t.Sc3 e5 5.d3 Se7
6.e3 0-0 7.Sge2 c6 8.d4 Sd7 9.0-0 f5 l0.dxe5
dxe5 ll.e4 Sc5 12.b3 Dc7 t3.La3 Td8 l4.Dcl Se6
l5.Sd5 cxd5 l6.cxd5 Dxcl lT.Taxcl Sxd5 l8.exd5
Sf8 l9.Tfdl Tb8 20.Le7 Te8 2l.Ld6 TaB 22.Tc7
Lf6 23.Sc3 LdB 24.Tc1 Ld7 25.a4 a6 Z6.Lc7 Tc8
27.d6 e4 28.Sd5 Kf/ 29.Sb6 Lf6 30.Lfl Lc5
3l.Tc5 Kf6 32.Sxc8 TxcS 33.a5 Se6 34.Tccl Lc6
35.Lxa6 SxcT 36.dxc7 TxcT 37.Lc4 Ke7 38.b4 Le8
39.Ld5 Txcl 40.Txcl Kd6
l-0

1

I FM Hellmayr,A
I FM Rolletschek,H
lM-Tumier Linz (l)

I
tr GM Lechtynsky,J
I IM Klundt,K
IM-Turnier Linz (l)

! Weiss,Ch
I IM Teske,H
IM-Tumier Linz ( l)

4

I FM Kranzl,P
f IM Kargl,K
IM-Turnier Linz (l)

A2l
2300
2370
I 995

E6l
2400
2350
l 995

D33
2230
2465
I 995

B23
22E5
2305
t995

l.Sn Sf6 2.cA 96 3.Sc3 Lg7 4.d4 0-0 5.Lg5 d6
6.el c5 7.Le2 h6 8.LM 95 9.Lg3 Sh5 l0.dxc5
Sxg3 I l.hxg3 dxc5 l2.Dc2 e6 l3.Tdl De7 14.g4
Sc6 15.a3 b6 l6.Ld3 Td8 l7.Lh7+ Kf8 l8.Txd8+
Dxd8 l9.Le4 Lb7 20.0*0 Dc7
Y1-Y,

l.Sß c5 2.g3 Sf6 3.Lg2 d5 4.0-0 Sc6 5.c4 e6
6.cxd5 exd5 7 .d4 Le6 8.Sc3 h6 9.Lf4 a6 l0.Tc I
Le7 I l.dxc5 Lxc5 l2.Se5 Ld6 l3.Sxc6 bxc6
14.Lxd6 Dxd6 l5.Sa4 }-0 l6.Dd4 Tfb8 l7.Sc5
Sd7 18.b3 a5 l9.Sxd7 LxdT
%-%

l.e4 c5 2.Sfl d6 3.Sc3 Sf6 4.g3 96 5.LgZ Lg7
6.0-0 0-0 7.d3 Sc6 8.h3 Tb8 9.Le3 Se8 l0.Dd2
Sd4 ll.Sh4 b5 l2.Sdl M 13.c3 bxc3 l4.bxc3 Sc6
15.f4 Ld7 l6.Tcl Da5 17 .f5 Sc5 l8.Lg5 Sf6
l9.SO Lb5 20.Sß Sxß+ 2l.LxfJ Tb6 2Z.Tbl
TlbS 23.Tb2 Sd7 24.e l*3 25.De2 Lxb2 26.Dxb2

Lc6 77.De2 f6 28.Lcl Se5 29.fi<g6 hxg6 30.Lg4
KJ7 31.h4 Tbl 32.h5 Dc3 33.hxg6+ Sxg6 34.Dc3
Th8 35.Kg2 Se5 36.Lc2 Tbb8 37.DPt TbgS 38.Ld2
Dc2 39.a3 Ld7 40.Ldl Da2 4l.Kcl Dxa3 42.Le2
a5 43.Tbl a4 44.Tb7 Dal+
0-l

l.c4 c6 2.Sc3 d5 3.d4 Sf6 4.Sß dxc4 5.e3 a6 6.a4
c5 7.Lxc4 Sc6 8.0-0 Le7 9.dxc5 Dc7 l0.Sd4 Se5

ll.Le2 Lxc5 12.!l 596 l3.Sb3 La7 l4.Khl Ld7
l5.Ld2 Td8 l6.Tcl Db8 l7.Del 0-0 l8.Lß e5

l9.Sa5 exfl 20.exf4 TfeS 2l.Se2 Se4 22.Lxe4 Txe4
23.Tc4 Tde8 24.Txe4 Txe4 25.f5 Sfll 26.f6 596
27.Ddl Lg4 28.Tel De8 29.Sg3 Lxdl 30.Sxe4
Lxa4 3l.fxg7 Ld4 32.b3 Lb5 33.Sxb7 KxgT
34.Sbd6 Dd7 35.Sg3 Kg8 36.Sdf5 Lb2 37.Sh6+
KI8 38.Tdl Sh4 39.Se4 Db7 40.Lc3+ Lxc3
0-l

5

! Helmberger,R
I IM Melster,Y
IM-Turnier Linz (l)

6

! lM KlundtK
I IM Melster,Y
IM-Tumier Linz (2)

a

Ü FM Kargl,K
I Helmberger,R
IM-Turnier Linz (2)

D27
))1<
2450
I 995

832
2350
2450
l 995

1.e,4 c5 2.SfJ Sc6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 e5 5.Sb5 a6

6.Sd6+ Lxd6 7.Dxd6 Df6 8.Ddl Dg6 9.Sc3 SgeT

10.h4 h5 ll.Lg5 d5 l2.exd5 SM l3.Lxe7 KxeT
l4.Ld3 Sxd3+ l5.Dxd3 Dxd3 l6.cxd3 Lf5
17.0-0-0 Tac8 18.Thel b5 .l9.a3 Kd6 20.d4 f6
21 .dxe5+ fxe5 22.Te3 Tc4 23.g3 a5 24.b3 Tc5
25.KbZ b4 26.axb4 axb4 27.5e4+ Lxe4 28.Txe4
TfB 29.f4 expl 3O.gxPt Txd5 3l.Txds+ Kxd5
32.Txb4 Ke6 33.Kc3 Kf5
%-%

A07
2305
t'r1<
I 995

l.Sß d5 2.g3 96 3.Lg2 Lg7 4.0-0 e5 5.d3 Sc7

6.c4 c6 7.cxd5 cxd5 8.Sc3 0-0 9.Ld2 h6 t0.M
Le6 I l.Sel f5 l2.Sa4 b6 l3.Tcl Dd7 l4.Db3 Sa6
l5.Sc2 Tac8 l6.Sb2 Sc7 17.& a6 l8.Da3 95
l9.Sal Pl 20.Sb3 94 2l.Tfcl ß 22.Ln Dd6 23.d4
fxe2 24.Txe2 596 25.Sd3 Tß 26.dxe5 Lxe5 27.Tc3
TcfS 28.TxB Txf3 29.Le2 Tf/ 30.Sxe5 Dxe5



IM-Tumier Ltnz

31.Lfl d4 32.Db2 Dds 33.Sxd4 Se5 34.Lg2 Sß+
35.Sxß gxfJ 36.Lfl Dd7 37.Le3 Sd5 38.Dd4
Dxa4 39.Lxh6 Dxb4 40.De5 De4

%-'A

l.d4 Sf6 2.c4 96 3.g3 Lg7 4.Lg2 0-0 5.e4 d6
6.Se2 c5 7.Sbc3 cxd4 8.Sxd4 Db6 9.Sde2 Sc6

10.0-0 Le6 I l.b3 Tfc8 l2.hl a6 l3.Le3 Da5
l.l.Ld2 Dd8 l5.Sf.l Ld7 16.a4 Tab8 l7.Tel Le8
18.h4 Ld7 l9.Ta3 Le4 20.ß Ld7 Z|.KIA h5

22.Dbl Se5 23.a5 b5 24.axb6 Dxb6 25.Sd3 Dd4
26.Sxe5 Dxd2 27.Sxd7 SxdT 28.Sd5 KJ8 29.Txa6
Sc5 30.Ta2 Dd3 31.b4 Dxcl 32.Tc2 Db3 33.Txc5
l-0

8

Ü IMTeske,H
I FM Kranzl,P
llvt-Tumier Linz (2)

9

:J FM Rolletschel<,H
I Welss,Ch
iM-Turnier Linz (2)

l0
I GM Lechtynsky,J
I FM Hellmayr,A
IM-Tumier Linz (2)

860
2165
2285
I 995

Bl3
2370
2250
l 995

404
2400
2300
I 995

l.e4 c6 2.d4 d5 3.exd5 cxd5 4.Ld3 Sf6 5.h3 Sc6
6.5ß e6 7.Lf4 Ld6 8.Lxd6 Dxd6 9.c3 h6 l0.De2
0-0 ll.0-0 Sd7 l2.Tel Te8 l3.Sbd2 e5 l4.dxe5
Stlxe5 l5.Sxe5 Txe5 l6.Dß Le6 l7.Sb3 Te8
l8.Txe5 Dxe5 l9.Tdl Dg5 20.Tel Te7 2l.Te3 d4

22.Sxd4 Sxd4 23.cxd4 Lxa2 24.Dxb7 Dxe3
0-l

l.Sß b5 2.e3 a6 3.c4 bxc4 4.Lxc4 d5 5.Lb3 c5

6.Sc3 Sf6 7.d4 e6 8.dxc5 Lxc5 9.e4 Sxe4 10.Sxe4
dxe4 ll.DxdS+ KxdS 12.Sg5 Ke7 l3.Sxe4 Lb.t+
l{.Ld2 Lxd2+ l5.Sxd2 Lb7 l6.Tcl Sc6 17.0-0
Tac8 18.tx4 Sd4 l9.Tfdl a5 20.b3 ThdS 21.Kfl
h6 22.Sbl g5 23.f3 h5 24.Kn h4 25.Ln e5

26.Sa3 Ld5 Z7.Lc4 Lb7 2E.Lfl Ld5
tA-%

b

I Sß Sf6 2.b3 96 3.LbZ Lg7 4.g3 0-0 5.Lg2 d6

6.d-4 e5 7.dxe5 SfdT 8.Sbd2 dxe5 9.e4 b6 10.0-0
Lb7 ILTel Sc6 l2.Sc4 Te8 l3.Dd2 Sc5 l.l.Tadl
Dxd2 l5.Txd2
%-%

ll
D FM Hellmayr,A
I IM KlundtK
IN{-Tumier Linz (3)

l2
Ü Welss,Ch
I GM Lechtynskl,J
IM-Turnier Lrnz (3)

l3
n FM Kranzl,P
I FIII Rolletschek,H
IM-Turnier Linz (3)

A49
2300
2350
I 995

A47

2250
2,100

I99 5

l.d4 Sf6 2.Sß e6 3.Lg5 c5 1.e3 Lel 5.Sbd2 b6

6.c3 Lb7 7.Ld} d6 8.Dc2 h6 9.Lxf6 Lxf6
10.0-0-0 Sd7 I l.g4 cxdrl l2.exd4 Lg5 l3.Le4
Lxe4 l4.Dxe4 d5 l5.Dd3 Lf:l l6.Kbl Dc7 l7.Tcl
0-0 18.h4 96 l9.Tcel TfeS 20.Te2 Kg7 21.g5 h5

L2.Thel a6 23.Kal b5 24.Sb1 Tac8 25.Sfd2 Sb6

26.Sfl Sc4 27.Sg3 Sd6 28.Sd2 Lxd2 29.Dxd2 Sc4

30.Dcl a5 ll.Tc2 a4 32.a3 Sa5 33.De3 Dd6

%-%

c4{
22E5

2370
r 995

l.e4 e5 2.Sß Sc6 3.c3 Sf6 4.d4 exd4 5.e5 Se4

6.De2 f5 7.exf6 d5 8.Sbd2 Dxf6 9.Sxe4 dxe4

l0.Dxe4+ De6 I l.Dxe6+ Lxe6 l2.Sxd4 Sxd-{

l3.cxd4 0-0-0 14.a3 Txd4 l5.Le2 Le1 l6.Le3
Td7 l7.Tdl Lf6 l8.Lcl c5 19.0-0 o4 20.Txd7
KxdT 2l.Lß b6 22.Td1+ Ke7 23.Tel Kf7 24.Le4
TdB 25.Lc2 b5 26.93 96 27.Le4 a5 28.Kfl b4

29.axb4 axM 30.Ke2 Ld5 3l.Lxd5+ Txd5 32.Ld2
b3 33.Tcl Lxb2 34.Txc4 Tb5 35.Kd3 La3 36.Tf:l+
Kg8 37.Lc3 b2 38.Lxb2 Txb2 39.Kc3 Tb7 40.Kd3
Lc5 4l.Ke2 Tf7 ,12.Txf? KxfT 43.h4 Ke6 -14.K8

Ke5 45.Kg2 Ke4 46.ß+ Ke3 47.f4 Ld6 .18.h5

Lxf:l
0-l



IM-Turnier Linz

Lc4 b6 2.Sc3 Lb7 3.e4 e6 .1.d4 Lb4 5.ß f5
6.exß Sh6 7.Lxl6 Dh4+ 8.g3 Dxh6 9.Dd2 Dxd2+
l0.Kxd2 Sc6 I l.Sge2 Tß l2.Lh3 e5 l3.Thel
0-0-0 14.a3 Le7 l5.Sd5 Lf6 l6.5xf6 Txf6 17.d5

Th6 l8.Sgl Sd4 l9.Kc3 Te8 20.f:t c5 2l.fxe5 b5

22.b4 bxc4 23.bxc5 Sb3 2.1.Tad I Sxc5 25.Kxc4
Sa4 26.Kd4 Ta6 27.e6 d6 28.Se2 Sc5 29.Sc3 Txa3
30.Sb5 Ta4+ 3l.Ke3 Ta6 32.Lfl Kd8 33.Le4 Ke7
3.{.Tal Txal 35.Txal a6 36.Sc3 Tc8 37.Tbl Kf6
38.Ld3 Ke5 39.Se2 Lxd5.{0.Sc3 La8 4l.Tb6 a5

42.Sb5 Sxd3 43.Sxd6 Sb4 44.Sxc8 Sd5+ 45.KI2
Sxb6 46.Sxb6 Lc6 47.Sc4+
%-v,

l.l
D Helmberger,R
I IM Teske,H
IIvl-Tumier Linz (3)

15

! IM Melster,Y
I FM Korgl,K
lM-Turnier Linz (3)

l6
D IM KlundtK
I FM Kargl,K
IM-Tumier Linz (4)

A40
z27S
2465
I 995

cll
2150
2305
t995

808
2350
2305
I 995

l.eA e6 2.d4 d5 3.Sc3 Sf6 a.Lg5 dxe4 5.Sxe4 Le7
6.Lxf6 gxf6 7.Sf3 Dd5 8.Ld3 Sd7 9.0-0 0-0
l0.Sg3 f5 I l.c4 Da5 12.a3 c6 t3.Tel Dd8 l4.De2
Ld6 l5.Tadl Df6 16.Lbl Td8 l7.Td3 b6 l8.Se5
Lbl 19.f4 Dh6 20.La2 Sxe5 21.fte5 LfB 22.Sh5
Kh8 23.Sf6 Dh4 24.Tedl h6 25.Khl Lg1 76.Th3
Df4 27.Sh5 Dg4 28.Dd2 Txd4 29.Dxd4 Dxh3
30.Dd8+
l{l

1.e4 d6 2.d4 Sf6 3.Sc3 96 4.SI3 Lg7 5.Le2 0-0
6.0-0 c6 7.h3 a6 8.a4 b6 9.e5 Se8 10.Lf4 Lb7
I l.Tel Sd7 l2.Dd2 bS l3.Tadl Sb6 14.h4 Sc7

l5.exd6 exd6 l6.Sc4 Se8 17.h5 Sd5 l8.Lg5 f6
l9.Lh6 95 20.Lxg7 SxgT 2l.Sg3 Lc9 22.Ld3 5f4
23.h6 Sge6 24.Lf5 Ta1 25.axb5 axb5 26.d5 cxd5
27.Sd4 Sxd4 28.Dxd4 Tcl 79.c3 Tc4 30.Dd2 Tc7
3l.Te3 Lb7 32.Se2 Sxcz+ 33.Dxc2 Lc6 34.Tel
Ld7 35.Dö Tc5 36.Te7
l{

l.c4 e6 2.Sß d5 3.g3 dxcA 4.D24+ Sd7 5.Lg2 a6

6.Sc3 Sgf6 7.0-0 Lei 8.Dxc4 b5 9.Db3 Lb7 10.d3

0-0 I l.Le3 c5 l2.Tfcl Sg4 l3.Ld2 Db6 l4.Ddl
cA 15.d4 b4 l6.Sa4 Db5 17.e3 Tac8 I8.a3 a5

l9.axb4 axb4 20.De2 La6 2l.Lel Sgf6 22.Ln Lb?
23.Sd2 e5 24.TxcA Dd5 25.ß La6 26.Sb6 Sxb6

27.Txa6 Sxc4 28.Sxc4 exd4 29.Sb6 De5 3O.SxcB

Txc8 3l.cxd4 Dxd4+ 32.LD. Dd8 33.Dc5 LE
34.Tal h6 35.b3 Sh7 36.Lc4 Sg5 37.Df5 Txc4
38.bxc4 96 39.Dd5 Df6 40.Ta8 Sxfj+ 4l.Kg2 Sg5

42.c5 Se6 43.Tb8 hS 44.Tb7 h4 45.Le3 Db2+
46.Dd2 Dxd2+ 47.Lxd2 Sxc5 48.TxM hxg3
49.hxg3 Se6 50.T]67 Lg7 5l.Le3 Ld4 52.Lcl Kg7
53.Td7 Lf6 54.Le3 Sfll 55.Td5 Se6 56.K8 Lb2
57.Ke4 f5+ 58.KJ3 Kf6 59.94 .fxg{+ 60.Kxg4 Le5
6l.KJl Kf5 62.Ta5 95 63.Lf2 94+ 64.Ke3 Sf4
65.Lg3 Sg2+ 66.KO Sf4 67.L112 Ke4 68.Ta4+ Kf5
69.Ta5 Ke4 70.Txe5+
%-%

l7
! lM Tesk€,H
I IM Melster,Y
IM-Turnier Linz (4)

IE
D FM Rolletschek,H
I Helmberger,R
IM-Tumier Linz (4)

l9
n GM Lechtynsky,J
I FM Kranzl,P
lM-Turniet Linz (4)

At3
2465
2450
I 995

A04
2370
)11<

1995

E61
2400
22E5
I 995

l.e4 c5 2.Sß Sc6 3.d3 96 4.g3 Lgl 5.L92 e6

6.0-0 SgeT 7.c3 0-0 LTel d6 9.Sa3 h6 l0.Sc2 b6
I l.d4 cxd4 l2.Sfxd4 Lb7 l3.Sxc6 Sxc6 l4.Le3
De7 15.Dd2 KJl7 l6.Tadl TadS 17.b3 Sb8 l8.Sb4
Dc7 19.c4 TfeS 20.Lf::l LfB 21.h4 De7 22.a3 Sc6
23.Sxc6 Lxc6 24.DM c5 25.Lcl Db7
%-%

l.Sß Sf6 Z.cA 96 3.Sc3 Lg7 4.g3 0-0 5.L92 d6

6.d4 SbdT 7.0-0 e5 8.h3 exd4 9.Sxd4 Tc8 10.e4

Sc5 I f .Tel c6 l2.Dc2 t5 l3.Lf:l SfdT l4.Tadl
Se5 15.b3 De7 l6.Lc3 h5 17.f4 ScdT l8.LE DfB

l9.Tc2 Lf6 20.Ted2 Dg7 2l.Scb5 cxb5 22.Sxb5
Ta6 23.Sc7 Te6 24.Sxa6 Sxa6 25.e5 dxeS 26.Txd7
LxdT 27.Txd7 exf4 28.gxf4 b6 29.^3 Sc5 30.Tdl
Te8 3l.Td6 Sc6 32.Dd2 Lc7 33.Txb6 Da[+
34.1(h2 Lxa3 35.Ld5 t t 36.De2 Lrt4+ 37.K92
Lc7 38.Txe6 fxc6 39.Lc6 Tc7 40.De4 DeS 4l.Dxc5

T



lM-Tumier Linz

Lxe5 42.c5 Lc7 43.h4 Tf7 44.Le3 Tf8 a5.Lb5 Kg7
46.Lc4 Kl6 47.Lh6 Tc8 48.La6 Tb8 49.Lc4 Tb4
50.Ld2 Txc4 5l.bxc4 a4 52.KIl a3 53.c6 a2

54.Lc3+ Kf5 55.c5 95 56.hxg5 Kxg5 57.Ld2+ Kf5
58.Lc3 h4 59.Lb2 h3 60.Lc3 h2

0-l

20

[l FM Hellmayr,A
I Welss,Ch
IM-Tumier Linz (4)

2l
I Weiss,Ch

I IM KlundlK
IM-Tumier Linz (5)

17

n FM Kranzl,P
I FM Hellmayr,A
IM-Tumier Linz (5)

A25
2300
2250
l 995

l.c4 96 2.Sc3 Lg7 3.g3 e5 4.Lg2 Se7 5.e3 Sbc6
6.Sge2 0-0 7.0-0 d6 8.d3 Le6 9.Sd5 Dd7 l0.Tbl
Sd8 I 1.b4 Sxd5 l2.cxd5 Lh3 13.e4 LxgZ l4.l3g7
c6 l5.Sc3 f5 16.ß Sf7 l7.Tb2 h5 18.h3 t4 19.91
hxg4 20.hxg4 Lf6 2l.Thl Kg7 22.Ld2 Th8 23.Lel
TrcS 24.Kgl Txhl+ 25.Kxhl c5 26.65 c4 27.TtA
cxd3 28.Dxd3 Dc7 29.Kg2 Da5 30.Thl Sg5 3l.Ld2
Tc5 32.Tal Dc7 33.Se2 Ld8 34.Tcl Txcl 35.Sxcl
Kf8 36.Se2 Dh7 37.Sgl Lb6 38.Dc4 Dh4 39.Dc8+
Kg7 40.Dxb7+ Kh6
0-l

A48
2250
2350
r 995

l.Sf3 Sf6 2.d4 96 3.Lg5 Lg7 .l.Sc3 d5 5.Lxf6
Lxf6 6.e4 dxe4 7.Sxe4 Lgl 8.Lc4 0-0 9.c3 Sc6
10.0-0 Lg4 ll.h3 Lxß l2.Dxll e5 13.d5 Se7
l4.Tadl Sf5 15.Lb3 Kh8 l6.De2 Sd6 l7.Sxd6 cxd6
18.!l f5 l9.fxe5 Lxe5 20.Khl Dh4 2l.Td3 h5
22.Te3 Tae8 23.Ldl Kg7 24.cA b6 25.b4 Te7
lo. I el
%-%

B22
2785
2300
I 995

l.e4 c5 2.c3 d5 3.exd5 Dxd5 4.d4 e5 5.Sß cxd4
6.cxd4 Sc6 7.Sc3 Lb4 8.Ld2 Lxc3 9.Lxc3 e4

l0.Se5 Sxe5 ll.dxe5 Se7 l2.Da4+ Ld7 l3.Da3 Sc6
14.Tdl
%-%

8

l.c4 Sf6 2.Sc3 e6 3.e.l c5 4.93 Sc6 5.Lg2 96
6.Sge2 Lg7 7 0 0 0-0 8.f:| d6 9.d3 a6 10.h3 Se8

Ii.LeI Sd.l llTbI Ld7 l3.Lf2 Lc6 l4.Sxd4 cxd4
l5.Se2 e5 lb 3-l a5 17.b3 b5 t8.Lel Sc7 19.f5

Lh6 20 h{ Le3- 2l.Khl Sa6 22.f6 bxc4 23.bxc4
Sc5 2{.Ld2 Lrl 25.Tb3 Lxb3 26.axb3 Lxd2
27.Dxd2 Ki8 :3 h5 Tg8 29.Scl Tb8 30.hxg6 Txg6
31.g5 Se6 l2.Ti5 Tb-l 13.c5 Sxc5 34.Lß Db8
35.Lh5 Sxb3 lo.Srb3 Txb3 l7.TD D&r 38.Dxb4
axM l9.Lxg6 hxg6 {0.Ta2 Ta3 '1l.Tcz Tc3 42.Ta2
Tc8 43.Tb2 Tb8 aJ.Kgl Kg8 .15.Kfl Tb7 .l6.Kel
KJII 4?.Th2 Ke8 48.Th8+ Kd7 .lg.Kdl b3 50.Kcl
Tc1+ 5l.Kbz Tc8 52.Thi d5 53.Th7 dxe4
54.Txtl+ Ke6 55.Te7* Kf5 56.dxe4+ Kxe4
57.Kxbl d3 58.f7 d2 59.Td7 Ke3
0-l

23

fl Heimberger,R
I GM Lechtynskl',J
lM-Tumier Linz (5)

24

n II!1 Meister,Y
I FM Rolletschek,H
lM-Tumier Linz (5)

t(

D FM Kargl,K
I INI Teske,H
Ilv{-Turnier Linz (5)

Al9
))1<
2400
1995

c54
2,150

2310
I 995

l.e4 e5 2.Sß Sc6 3.Lc4 LcS .{.c3 Sf6 5.d3 d6

6.0-0 Lb6 7.Sbd2 0-0 8.Lb3 Se7 9.Sc4 596 t0.h3
c6 ll.Sxb6 axb6 12.a3 h6 l3.Tel Le6 l.l.Lc2 Dc7

l5.Sh2 K}r7 16.d4 b5 17.Sfl Sg8 l8.Sg3 t'6

l9.Le3 S6e7 20.Dd2 Sc8 21.f4 Sb6 22.$ Ln
23.Df2 Sd7 24.Tedr Lg6 25.Td2 Tfe8 26.DR Sß
2't.h4 Klr8 28.Dg4 Lh7 79.f5 Se7 30.Sh5 Sc8

3l.dxe5 dxe5 32.Tadl De7 33.Kh2 b6 34.Td8 Ta7

35.Dxg7+ DxgT 36.Sxg7 Txd8 37.Txd8 KxgT
38.Txc8 c5 39.Ld3 Lg8 40.Lxb5 Lxb3 4l.Lxh6+
Kxi6 42.Txf8 Kg7 43.Tb8 Lc2 44.Lc6 Txa3
45.Tb7+ Kh6 46.Txb6 Txc3 47.Ld5 Kh5 48.Txf6
Lbl 49.Lxb3 Txb3 50.Te6 Te3 5l.Txe5 c4 52.Te8

c3 53.Th8+ Kg4 5a.f6 c2 55.Tc8 Txe4 56.Txc2
Tf4 57.f7 TxfT 58.Tc4+ Kh5 59.KI3 Tf6 60.94+

Kg6 61.h5+

l-{l

D02
2305
2465
1995

l.d.{ Sf6 2.Sf3 e6 3.g3 d5 4.L92 Le1 5.0-0 SbdT

6.b3 c5 7.e3 b6 8.Lb2 0-0 9.c4 Lb7 l0.Sbd2 Tc8

l l.De2 Tc7 l2.Tfdl Da8 13.dxc5 Sxc5 l4.Tacl



INI-Tumier Linz

Td8 l5.Se5 Tcc8 l6.SdR h6 l7.Sd4 ScdT l8.Sxd7
TxdT l9.cxd5 Lxd5 20.Da6 Lc5 2l.Lxd5 Sxd5
22.a3 Tcd8 2l.Tel Sf6 24.De2 Lxd4 25.Lxd4 Se4

26.Dg.l Sg5 27.Kfl f5
0-l

l.e4 c5 2.Sß e6 3.d4 cxd4 4.Sxd4 Sc6 5.Sc3 Dc7
6.93 Sf6 7.Sdb5 DbB 8.Lf4 e5 9.Lg5 a6 l0.Lxf6
gxf6 ll.Sa3 Lxa3 l2.bxa3 Se7 l3.Lg2 Dc7 l,l.Dd2
d6 15.0-0 Le6 l6.Sdl Tc8 l7.Se3 0-0 lS.Tadl
TfdS lg.f:t Dc3 20.Df2 Dxa3 2l.Khl Dc5 22.Dß
exfl 23.gxf4 f5 24.D93+ KI8 25.Dh4 Sg8

%-%

26
-l IM KlundlK
I IM Teske,H
IM-Tumier Linz (6)

27

Ü FM Rolletschek,H
I FM Kargl,K
IM*Turnier Linz (6)

2E

I GI\{ Lechtynsky,J
I IM Meist€r,Y
IM-Turnier Linz (6)

B47
2350
2465
I 995

c02
2310
2305
I 995

Al3
2400
2450
1995

l.e4 e6 2.d4 d5 3.e5 c5 4.dxc5 Sc6 5.Sß Lxc5
6.Ld3 SgeT 7.0-0 596 8.Tel Dc7 9.De2 Sd4
l0.Sxd4 Lxd4 I l.Lxg6 hxg6 12.c3 Lb6 l3.Sd2
Ld7 1.1.Sß Lc5 l5.Le3 Lel 16.Ld4 a6 l7.De3
Tc8 l8.Sd2 95 19.ß f5 20.93 Kf/
%-%

l.g{ e6 2.Sß d5 3.g3 Sf6 4.Lg2 dxc4 5.Da4+
SbdT 6.Dxc4 c5 7.0-0 b6 8.Sd4 Se5 9.Sc6 Sxc4
l0.Sxd8 Sd5 l1.Sc3 KxdS l2.Sxd5 Lb7 13.b3 Sa5
l4.Se3 Lxg2 l5.Kxg2 Lel l6.Lb2 Lf6 l7.Lxf6+
gxf6 18.f4 Ke7 19.ö ß 20.Tacl Sc6 2l.KJ2 Tac8
22.Tc3 h5 23.592 Sb4 24.a3 Sd5 25.Tc2 Sf6
26.Tfcl Sg4+ 27.Kgl Tcg8 28.h3 Sf6 29.Kf2 Tg7
30.Sha ThgS 3l.Tgl Sd5 32.Kf3
%-%

29
! FM Hellmayr,A
I Helmberger,R
IM-Tumier Linz (6)

30

I Welss,Ch
I FM Kranzl,P
IM-Turnier Linz (6)

3l
! FM Kranzl,P
I IM KlundtK
lM-Tumier Linz (7)

1t

n Helmberger,R
I Welss,Ch
lM-Tumier Linz (7)

A2l
2300
,11<
I 995

l.c4 96 2.Sc3 Lg1 3.93 c5 4.Lg2 f5 5.e3 Sf6
6.Sge2 0-0 7.d4 d6 8.dxe5 dxe5 9.Dxd8 Txd8
10.b3 c6 ll.La3 Le6 12.0-0 Sa6 l3.Tfdl LE
14. LxfS
%-%

l.Sß Sf6 2.b3 g6 3.Lb2 Lgl 4.g3 0-0 5.L92 d6
6.0-0 Sc6 '1.d4 e5 8.dxe5 Sd? 9.Sc3 Sdxe5
l0.Sxe5 Lxe5 ll.Sa4 Df6 l2.Lxe5 Dxe5 13.c3 Lg4
ll.Tel Tfe8 l5.Dd2 Dh5 l6.R Lh3 l7.Sb2 Dc5+
18.e3 Se5 l9.Dd4 Lxg2 20.Kxg2 Sd7 2l.Sd3 Dxd4

22.exd4 Sf6 23.c4 KfB 24.K0 Sg8 25.Sf4 Txel
26.Txel Te8 27.Tcl Sf6 28.94 h6 29.h4 c6 30.M
Tc8 3 l.Ke3 Ke7 32.Kd3 Kd7 33.Thl Th8 34,Tb I
Kc7 35.b5 h5 36.95 Sg8 37.Sg2 Se7 38.Se3 Tß
39.bxc6 bxc6 40.Ke4 Te8 4l.K?l Td8 42.Tb3 Sc8

a3.Kg3 Sb6 44.Tc3 Te8 45.Ta3 Sc8 46.Kf2 Kb7
47.Tb3+
%-%

A05
2250
2285
l 995

822
22E5

2350

I 995

l.e4 c5 7.c3 e5 3.SB Sc6 4.Lb5 Sf6 5.0-0 Le7

6.Tel d6 7.d4 Ld1 8.dxe5 dxe5 9.Sbd2 Dc7

l0.Dc2 0-0 ll.Lxc6 Lxc6 l2.Sc4 Sd7
%-v,

Al0
'r'r1<

2250
I 995

l.c4 96 2.5c3 Lg7 3.g3 d6 4.L82 Sf6 5.e4 0-0
6.Sge2 c5 7.0-0 Sc6 8.h3 Ld7 9.d3 a6 l0.Le3
Tb8 ll.Dd2 b5 12.b3 Dc8 l3.Kh2 Sd4 l4.Sxd4
cxd4 l5.Lxd4 Sg4+ l6.hxg4 Lxd4 17.g5 Kg7

l8.Tacl M 19.5e2 Lal 20.Dbz+ Kg8 21.d4 f6

22.DdZ fxgs 23.Dxg5 Tf7 24.Tcdl h6 25.Dd2 Dß
26.Sil 95 27.5d5 Lg4 28.ß Lh5 29.94 Lg6

t)q
,



IM-Tumier Linz

30.Sxb4 Txb4 3l.Dxb4 h5 32.Dd2 Dh6 33.Thl e5

34.dxe5 dxe5 35.Dd8+ Kg7 36.Kg3 Le3 37.Td6
h'l+ 38.Kh3 Dh7 39.Thdl Kh6 40.Te6 Ld4 4l.Dd6
Dg7 42.c5 Kh7 43.c6 Lb6 44.Dxe5 Dß 45.Td7
t-0

JJ

J lM Melster,Y
I FM Hellmayr,A
lM-Turnier Linz (7)

3,1

[J FM Kargl,K
I GIVI Lechtynsky,J
lM-Tumier Linz (7)

35

I IM TeskgH
f FM Rolletschek,H
IM-Tumier Linz (7)

822
2450
2300
I 995

I.e4 c5 2.SfJ e6 3.c3 d5 4.exd5 Dxd5 5.d4 Sf6
6.Le2 Le1 7.0-0 Sc6 8.c4 Dd8 9.dxc5 Lxc5
l0.Sc3 Dxdl I LTxdi Ld7 12.a3 a5 l3.Lf4 Ke7
1.1.Kfl a4 l5.Lg5 Le8 l6.Se4 Lb6 l7.Sd6 Sa5

l8.Tacl Lc5 l9.Se4 b6 20.Sxc5 bxc5 2l.Lf{ Ta6
22.Tc3 Sd7 23.Tcd3 f6 24.Ld6+ Kf7 25.Sd2 Tb6
26.Lc7 Ta6 27.Se4 Se5 28.Lxe5 fxe5 29.Sxc5 Tb6
30.Te3 Txb2 3l.Txe5 Sb3 32.Sxe6 K-f6 33.f4 Lg6
34.Sc7 Tc8 35.Sd5+ Kf7 36.f5
I -{l

l.d4 Sf6 2.c4 e6 3.Sc3 Lb4 4.e3 0-0 5.Ld3 d5

6.5ß c5 7.0-0 dxc4 8.Lxc4 Sc6 9.a3 La5 l0.Dd3
a6 I l.dxc5 Dxd3 12.Lxd3 Lxc3 l3.bxc3 Sa5

l1.Lc2 Ld7 15.e4 Lb5 l6.Tel Sd7 l7.Sd4 Lc4
18.c6 bxc6 l9.Tbl TabS 20.Le3 c5 2l.Sß e5

22.Tedl Txbl 23.Txbl Lb5 24.Sd2 Td8 25.a4 Lc6
26.ß Kfl| 27.Kn Ke7 28.Ld3 Ta8 29.Lc2 f6
30.Ke2 Kd6 3l.Kd3 Tb8 32.Txb8 Sxb8 33.Sc4+
Sxc4 34.Kxc4 Sd7 35.Kb3 Sb6 36.a5 La4+ 37.Ka2
Sc4 38.Lxc5+ Kxc5 39.Lxa4 Sxa5 40.Ld7 Sc4
4l.Lc8 a5 42.La6 d4 43.h4 Se3 44.s3 Sdl
0-l

E56
2305
2.100

I 995

A4l
2465
2370
I 995

l.d4 d6 2.g3 96 3.L92 Lg7 4.e4 e5 5.Se2 Se7

6.0-0 0-0 7.Le3 c6 8.c4 f5 9.dxe5 dxe5 l0.Sbc3
Le6 ll.b3 Sa6 l2.exf5 Sxf5 l3.Dcl Dc7 l4.Sc4
Tad8 15.Dc3 Sd4 l6.Tael Lg4 17.Lxd4 exd4
18.Dd2 De7 l9.Scl Sb8 20.Sd3 Tde8 21.h3 Lc8
22.Te2 Kh8 23.Tfel Dd8 24.Db.l b6 25.Da3 Dd7
26.Kb2 c5 27.b4 cxb4 28.SxM Te6 29.Sd5 Sa6

,lo

30.h4 Dc6 3l.Se7 Dxc4 32.Sxc8 Txc8 33.Sd2 Dc3
34.Dxa6 Txe2 35.Txe2 ü 36.Te3 TdE 37.Se4 Dc2
38.Db5 d2 39.Sxd2 Dxd2 .l0.Te8+ Lß 4l.De5+
Kg8 {2.Txd8
t{)

l.e4 e5 2.Sß Sc6 LLb5 a6 4.La4 d6 5.0-0 b5

6.Lb3 Sa5 7.d.1 exd.l 8.Sxd4 Se7 9.Lg5 Lb7
l0.Sc3 Dd7 ll.Tei Sxbl l2.axb3 f6 l3.Ld2 Kf/
l4.Sd5 Te8 I 5.c{ c5 I 6.Se2 Sxd5 I 7.exd5 96
l8.Sf:t Txel+ l9.Lxel b4 20.Se6 Lg7 21.f4 f5

22.94 fxg4 23.Dxg.l De7 24.f5 Lf6 25.Lg3 Lc8

26.Tel Tg8 27.Dh3 h5 28.fxg6+
l-0

36

! INI Klund(K
I FIll RolletschelqH
IM-Tumrer Lrnz t8)

37

i- GM Lechtynsky,J
I IM Teske,H
IM-Tumier Linz (8)

38

I FM Hellmayr,A
I FM Kargl,K
lM-Tumier Linz (8)

39

! Welss,Ch
I IM Melster,Y
IM-Tumier Linz (8)

c70
2350
2370
I 995

El5
2400
2465
l 995

A26
2300
2305
I 995

807
2250
2450
I 995

l.d4 Sf6 2.Sß e6 3.c4 b6 .{.93 Lb4+ 5.Ld2 Le1

6.L92 La6 7.Se5 c6 8.Lc3 d5 9.Sd2 0-0 10.0-0
SfdT I l.cxd5 Sxe5 12.d6 Dxd6 l3.dxe5 Dc7
l.l.Se4 Sd7 l5.t.l TadS

Vz-t/t

l.c4 96 2.g3 Lgl 3.Lg2 e5 4.Sc3 Sc6 5.e4 d6

6.Sge2 f5 7.d3 Sf6 8.Lg5 0-0 9.Sd5 Le6 l0.Dd2
Dd7 ll.0-0 Sh5 l2.exf5 Lxf5 l3.Tael TaeE 14.M
sd8
%-%

l.d4 d6 2.e4 Sf6 3.Sc3 96 4.ß c6 5.Le3 b5 6.Dd2
SbdT 7.h4 Sb6 8.Lh6 M 9.Sdl Lxh6 l0.Dxlt6 Dc7
il.Se2 a5 l2.Se3 c5 13.d5 c4 14.g4 a4 15.h5 Tf8
l6.Lh3 Dc5 17.Kn a3 .l8.b3 Ld7 19.c3 cxb3



Ilvl-Tumier Linz

20.axb3 Lb5 2l.cxb4 Dxb{ 2L.Thct Lxe2 Z3.KxeZ
SbdT 24.hxg6 hxg6 25.Tc4 Dxb3 26.Tacl Sc5
27.e5 Dd3+ 28.Kel Sxd5
0-t

Le4 c5 2.c3 Sf6 3.e5 SdS .1.d4 cxd4 5.Sß Sc6
6.Lc4 Sb6 7.Lb3 e6 8.cxd4 d6 9,De2 Le7 10.0-0
0-0 ll.Tdl d5 l2.Sbd2 Ld7 l3.Lc2 Sb4 l.1.Lbl
Tc8 15.a3 Sc6 l6.Dd3 96 17.h4 Sa5 t8.b3 Sa8
19.h5 Dc7 20.Lb2 Db6 21.93 La4 72.La2 Tc7
23.Kg2 Tfc8 24.Thl Tc2 25.Tacl T2c7 26.hxg6
fxg6 27.L61 Sxb3 28.Txh7 Lf8 Z9.Dxg6+ Lg7
30.Txg7+
l-{

.10

I FM Kranzl,P
I Heimberger,R
IM-Tumier Linz (8)

4l
! Helmberger,R
I IM KlundlK
IM-Turnier Linz (9)

42

I IM Melster,Y
I FM Kranzl,P
IM-Tumier Linz (9)

822
22E5
2215
I 995

AJ6
,71<
2350
l 995

Bt4
2450
2285
I 995

Lc4 Sf6 2.Sc3 96 3.g3 Lg1 4.Lg7 O-O 5.e4 d6
6.Sge2 c5 7.0-0 Sc6 8.d3 Se8 9.Le3 Sd4 l0.f.l f5
I l.Dd2 Sc7 l2.Tabl Tb8 l3.LfZ Sce6 l4.Tfel Kh8
l5.Sxd4 Sxd4 16.Sc2 e5 l7.Sxd4 cxd4 18.b4 b6
19.Tfl fxe4 20.dxe4 Le6 2l.Tfcl Tc8 22.Dd3 De7
23.Tc2 Dt7 24.Tbcl Kg8 25.a3 Lh6 26.Let exf4
27.Ld2 Dg1 28.Lx?l Lxf4 29.gxf4 Txf,l 30.Td2
Df7 3l.Tdc2 Df6 3Z.Td2 Dg5 33.Dxd4 d5 34.KIl
Txc4 35.Txc4 dxo4 36.Dd6 Df6 37.Tdl c3
38.Db8+ Kg7 39.Dc7+ Kh6 40.Tcl Tß 41.Dd6
Dg5 42.Tc2 De3 43.Ddl LE4 44.Dct Dxct+
-l5.Txcl Td3 46.e5 Tdl+
0-l

l.e4 c6 2.d4 dS 3.exd5 cxd5 4.c4 Sf6 5.Sc3 96
6.cxd5 Lgl 7.Lb5+ SbdT 8.d6 cxd6 9.De2+ De7
l0.Lfit Dxc2+ I l.Sgxe2 Ke7 12.0-0-0 Td8
l3.Thcl Sb6 l4.Sg3+ KfB 15.d5 a6 16.Lfl Se8
17.h3 h6 l8.Sgca Lf5 ß.94 LxcA 20.Sxc4 TacS+
2l.Kbl Sa4 22.Td2 Sc5 23.Sxc5 Txc5 24.Lc3 TccS
25.h4 Sf6 26.95 hxgs 21.hxg5 Sd7 28.Lh3 Tc4
29.Tcl Txcl+ 30.Kxcl Tc8+ 3l.Tc2 Txc2+

3Z.KxcZ Ke? 33.M Kd8 34.a4 Kc7 35.a5 Lc5
36.Kd3 Lb2 37.f4 Lg7 38.Ld2 Lal 39.Ke4 Kd8
40.Kd3 Lb2 4l.Kc4 Lg7 42.Le3 Kc7 43.Ld4 Lxd4
44.Kxd4 KdB 45.Kc4 Ke7 46.f5 Kd8 47.Lfl Sc5

48.Le2 Kd7 49.b5 axb5 50.Lxb5+ Kd8 5Lf6 Kc7
52.Le2 Kd8 53.Kd4 Kc7 54.Kc3 Sd7 55.Ls4 Sc5

56.Ldl Kd8
%-%

43

fl FM Kargl,K
f Welss,Ch
IM*Tumicr Linz (9)

l.d4 Sf6 2.Sß 96
6.Sbd2 SbdT 7.Lc4
a6 l l.c3
,A-%

44

- liVl Teske,H
I FM Heltmayr,A
IM-Turnier Linz (9)

45

! FM Rolletschek,H
I GM Lechtynsky,J
IM-Turnier Linz (9)

A4E
2305
2250
I 995

3.Lf4 Lg7 4.h3 d6 5.e3 0-0
c6 8.a4 b6 9.0-0 Lb? l0.Dc2

A45
zd6s
2300
1995

Bs3
2X70
2400
I 995

l.d4 sf6 2.Lg5 Se4 3.h4 d5 4.Sd2 Sxg5 5.hxg5 96
6.59ß Lg7 7.e3 c5 8.c3 cxd4 9.cxd4 Sc6 10.Db3
h6 I l.gxl6 Txh6 l2.Txh6 Lxh6 l3.Tcl Dd6
l4.Lb5 Ld7 l5.Se5 Tc8 l6.La4 Tc7 l7.Se4 Dxc5
l8.dxe5 dxe4 l9.DdS KJB 20.Dxe4 Lgl 21.f4 a6

22.Tdl Ke8 23.Lb3 Lg4 24.Tcl LfS 25.DA e6

26.Ldl Ld3 27.Db3 Le4 28.Db6 Kd? 29.KO Lft
30.M Le7 31.a4 Lh4+ 32.s3 Ld8 33.b5 axb5
34. axb5

l-0

Lc4 c5 2.Sß d6 3.d4 cxd4 4.Dxd4 a6 5.c4 Sc6

6.Dd2 96 7.b3 Sf6 8.Sc3 Lg7 9.Lb2 0-0 10.h3

Da5 I l.Ld3 Lc6 12.0-0 TfcS l3.Tfdl Sd7 l4.Tacl
Tab8 15.a3 Sde5 l6.Sxe5 Sxe5 l7.Le2 Db6 l8.Tbl
Sd7 l9.Sd5 Lxd5 20.exd5 Lxb2 21.Txb} Sf6
22.Lf1 Tc7 23.Tel a5 24.93 Kg7 25.M h6 26.-tc3
h5 27.Del KfB 28.Dc3 Kg8 29.Del KJB 30.Dc3
Kg8
%-%

il



3. Oberösterreich Masters am

18, Juni 1995 in Steyregg

Bei henlichem schachwetter (ielchter Regen) kcnnte Bgm. lng. Karl Rockenschaub im
schönen SteyreggerStadtsaal 61 Jugendliche aus 18 Vereinen, r.velche sich a!s r,ah ond
fem trafen um ihre Masterss:eger zu küren, sehr herzlich begrüßen

u12
ln dieserGruppe hatte die Stadnr. 1, WeberpergerJohann (TSU Obernbefg), so gutwie
keine Konkunenz und siegte überlegen mit 100 % E,twas irbarraschend aber nicht
unverdient, landeten Kaltenbrunner Gerald (S\,/ GmunCen) und Emprechtinqer Stefan
(U. Mettmach) auf den Plätzen zwei und drei.

u14
Bei den Jugendlichen passierten drei Spieler mit je 5 1i2 F!nkten iie Zjetiinle Nun mußte
die zweitwertung über den sieg entscheiden. Auch da flei cas Ergecnis denkbar Knapp zu
Gunsten von ltzenthalerJürgen (SV Scharnstein) aL.rs Flalz zrvei gii:g an den Elofavorjten
Testor Sebastian (Spg. Sauwalci). Für die überraschung scrgte ce: Hastacher pröll
Chdstoph mit Plab dret.

Mädchen
Mit lc_ichtem Fieber spielend hatte die Steyreggerin Rittenschober ivlichaeta an diesem Tag
das Gltlck des Tüchtigen förnlich gepachtet. Zwei schrne chetf afle Remis und funf siege
reichten für denTurniersieg. So wie beim N4ühlviertler f.4asrers erre chle Rohrmannstorfer
Silvir ffSU Wartberg/A.) den zweiten Piatz. Rang d;ei beie-cte Bernhard Jutia
(ASKO Vöcklabruck).

Trotr eines längeren Mittagessens (gespeldet,,/orä'.,/e.arsta t;i) (cnnte Cas Tumier unter
der ausgezeichneten Leitung '.,on Hubert Kammerhuber ).cnT--ais he|2lichen DenKi
progfammgemäß beendet werden. Sei der Sieger:hrrrig ,o:gsnornman von |1erm Bgnr.
Ing. Karl Rockenschaub und Landtagsabgecrdneten Leo pallr.;ein-prettner, kcnnten In
allen Gruppen für die ertster zehn Pokale veneilt ,wafder

Mit dieser gelungenen Veranstaltung fand eine iür die jugenclicnen iange und
anstrengende Saison ihren nettan Ausklana.

Rudolt Ring

(Schuler u. JuEerdbetreuer)
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Schulschachbundesfinale der Mädchen
Keutschach, 11. - 16. Juni

2x knapp an Gold r,orbei, 2x Bronze fr, Oö

Das 6- Bundesfma.le der Mädcheu qurde in Keutschach (oGB Ferierdorf Flafners*)
ausgetragerl s'ie im Vorjab.r wa.r OO wieda mit dem Glrnn- der Kreuzschn,esr"rn ömunden
(rlar.rptbe*erb) uad dern Glruasium der Abtei Scbrerbach (obersrufe\,enreten. Beide Tsm<
erreichten Stockmlplä,tze, es wäre aber mebr drinnen gewesen

Über der Hauptbewerb kann ich *iederum in eigener Sache berichren Jene 6l\.{annschafien.
dic im vorjabr die Plätze 1 - 6 erzielteq wzren niederu.in qualizifizien. w-r ereicbten irn
vogalr Rang 6, unser Z;.el war eine Verbesserung dicser plazieruog. Gleich ia Runde I
muStcn wir gegeo rursere Sargnagel arrs dem Vorjabr, der HS Unendort-anuae4 gegen d;e
wir danals in der Scbiußru'de R.m_c 3 verjra:ten. Nrchtghnend über d.ie Starte aJ
salzburgainnen rs,anchieten nir uns mit einem j,5 : 0,5 Sieg und rrbernabrnen sofon die
Tabellerfrbrung Docb bereie nacb 4 Rurdetr hdte unendcrf de' .A,nscbluß ar d.ie
Spitzengrl4pe gescha-ft und es *zr klar, daß sich 4 ]r{amschaften (Gmundeq rrtunq sad
Großpeniola Lrttendor$ um drei Stockerlpläee duellieren- Fast im Gleicbschirt enrerjten
diese vier lt'Iannscbaften dem übrigea Feld-
Nach 6 Rundeo lag Gmundeo ohne Manrscbaftsniederlage einen barb p'orr htuer Titefver-
teidiger Murau- Großpertholz schien berehs arrs dsm Titilrenaer In Runde 7 lrassiäeo .gvir
schließlich gegen Murau die*einzige Niededage.(1,5 : 2,5). Trotz eines 3 : I Erfolges gegen
\'{anersug fielen *ir nacb Rr:nde 8 at'Rang 4 zurück Die Ausgengslage vor oe?icni'g-
nmds aardsnloc-h sehr gü$tig fix uls, da cnoßpertholz una urtäaorril direkteu Duell
|:n!9 ]assen 

mußten, Ralg 2 schien abholbereit,Dr:rch eileo rasch erzielter a : o iieg ot.,
das Kleines $ralserhl w-ahtEn *ir unsere cbancen. Doch dam mußten *ü tatenlos zusehen
rv'ie Großperüolz Ltttendorf puxll fir hrnkt äbnahm und 4 . 0 gew.mu. Bei 3.5 : o.s ruinen*ir us vor den \-iederösteneicherianen placiert. Deser KaüeÄieg durchlreua. Ä *.,
auch die \{u-aTr PlEne, die jetzt nach einer 2,5 . 0,J führung gegen Kotschach auf Brett + auf
sieg 

:.-Drefen 
mrrß1gq rm siegreich zu breöeo. Nacb vergebenä ilatchball oran , il

€dschied ein Patt uber den Trroiersieg

Lcuateadlich hielt sich rmcere Freude uber Rang 3 denaoch in Greo'e'. da *ir gegeoiiber
Großpertlolz die bessere Zweirwersrug hun"o, feblte sur ei! halbEr p*kr od G.

fg. s9^ß1,tqg l*isrorg frr Gmtmden bot MagdalEaa lv{achö a.trBren r, die sicb trur Eva
Y:t t tqpiual geschlagen geben mußte uod somit das aleitbeste Br*uerg.bai5'u.ri"tt.. . oi"
K;mtneria war es auch die eiaige Teams dazu vEranlaßte mit -Verschuß- ärf sr"n I -spidet Nadine Jauk (Mu-au) war gar nur aufBrett 3 geoeldet, die Nedoösterreicber stelheaüre stärtstm Spieler arrf dert Breüem 2 uad 3 ad
Die Fiaz9l65g95nisse der Goundner \,lädchen lautec
Magdaleoa Nfachd 8 hokte ars 9 panien (2. Rang Bren 1)
Clru<lia Reftinger 6 9 (: nog nreft :j
Isabelle Holzer .+,5 E (4.nang Bren :)
J6hmr t(qflmam 3,5 6
Lindazal€sak 2 4

\f,/mn n?n si1 dem schicksaltadernyill gibt es neben deu ratrischeu Außtell.ugen EancherBetrerrernocb ebeo adereo Gn:ad: Der sieger. eiae tomuiniene Irtann .un-Ä-[s und VS
Großpertholz war - wenn a'ch misisttriell gT"hmigr - lart Regloneor ni.u, ,p6ämgrrr
steicbt mer alle F-ryebnisse djeser rvlannscbaü. so ieißt do SiigEr GßundJi'-- - 

'
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De Angelegenheit wird bei der LandesreferenteDsitzung am 19. 6. in Saalbacb ar behaodeln
sein DeE NÖ l-asdesrefereotel1 Weiner Rössler, frr den offensichtlich andcre Regeln geheq
v,'ird man hiea' wotil anrate! müsser\ i! A$etnctr dcs be1'orstehcoden heftigen Gewiners die
eorsprechend weüerfeste Kleidung mitzuaehmenl Keioesfalls gescbmälert werdea soll jedoch
die großutige sponücbe I.ei*ung dieser unsbittenEn l{aonscbaft |

Dennoch: So gerne man !rs3sle! bei der Kool-uneoz findEt, Gmundeu bäne aus eipcr Kraff
gewinnen können. die Siege gegen die Tabelleanachz4Jer aus Tirol und Vorarherg 6elen an
bescbeideo aus. Und am Ende ebes Turniers vergißt men 

-eeme 
aucb, daß man in Ruode 2

gegen Irmsbruck nrn mb Gück eine Nlederlage verhindert hat l\{an sollte aucb mit Rang 3
alfrieden sci:tl

Die Mamschaft a:s Schlielbach u'urde voa Mag. Wilhelm Zilber gecoacht, Fü frn s/ar e6

b€reüs däs 7. Brmdesfuale. Da Steiermark und Känten keine Ta.ms stellen konntea- Eateo
uur 7 Malscbaften m. Schlieöach trafbercits il Rmde I auflvfthvorit lorubroclc, dieses
Scblagerslel endete 2 : 2. Besonders bart *urde dabei arfBrett i rwischen MonikaRuf r:ad
Karin Schocksrudel gekämpft, naoh 60 Zügen behielt jedocb die Tnolerin die Oberbaod-
Da ScNieöach in derletzten Ruade spielfrei war, galt es nul den C:egaern mögüchs viele
Pu:rlte vorarlegen- Plargemäß fol_ete ein 4 : 0 _eegen Mödling inRunde 3 konue Radsudr
ab€r -orr' roit 3,5 : 0,5 besiegt werdeo. \4firtlerw'eile stelhes das BG \illen N{aolti:rgergasse
und Dornbiru klar, daß sre auch um den Titel mitreden wolien Ia beidea Fällen eudete dcr
Wetttzmpf 2 : 2. Resigoaion d"nn nach Runde 6: lo berehs letzten Spiel passierte ein Patt artf
Brett 4 g€q Mafter$urg leider uur 3.5 : 0,5 ge*,omeo- Daraus ergab sich fir die letzte
Rmde folgeode Hoclnechnung: Dornbirn, Wieo rnd Imsbruck köme,t mit bohen Siegea
Schlieöach r:beöolen, Rang 4 drohte bei eiler hmldeau$gute von ?I0,'o! Scbützenhilfe kam
dann uberrascbend voa Radsiadg das gegen Dornbirn em 2 : 2 eneichte, Somit doch Raag 3.
ascb ff eineo halb€! Puakt hinter dem Sieger, ein Pnrlr meh häne dea Sieg bedeura.

Je zwei zweite "nr{ ddtte ?lätze g b es fiu die Scblieöacherimen bei der Bretteru'ertuug:
Monikatu{ 4 hnlte
N{anda Aamer Sltrokte
Elisabetb Hebesberger d5 Puukte
SabbeEbrenbuber 3,5 Punld€

An abscbließenden Blitdrrnier nqlmgx 60 Schulerimen und Betzuff teil- Sieger wtnde der
burgenlaodische Landes,refereff Werner Salamoq bestes Mailchen wie er*Etst Eva Moser vor
Daniela Schutrzinger (NÖ) Elisabeth Hebesberger und lrfagdalena Machd.

Zum Schlu8 darf die a'sgezeicbDete organistorische Aöeit nicht unern'älurt bleiben- Der
Kärrmer Laodesrefereßt PEter Lederer sorgte udsrstritzt von Dü. Weraer Krappinger vom
Amt der KärmrerLaldesregieruag frr opdmale Bedil$ngen- Turnierleiter Db. Josef Gallob
rvar ein unau-ffilliger aber dgnnocfi r:msiqffiger Schiedsrichter. Ein schönes Rabmerprograun
began dt derBesichtigung vonMnimunöu rmtl cadere nacb eiaer Schifthn über den
Wortersee atrde,o lyramidenJiogel Großea AlHaag bei der Jugend fand auch öe gefrIlige
m1'd-"Iiqche Umrahn,rng bei der Eröftuag. Die Siegerebrung 'rah- LlIStv. Dr_ Außen ,inkler
vor da Btrgermeister von Keutscbach übogab allen Mauschaften ein Eriroerungsgeschenli
Iüch optinal war lediglich dieTatperatur des lläftenees!

Erost Grgeoberger, diesmal betrachtet mit der Brflle des Gmmdner Betreuers ft-F

23aqg Bren: I
2. Rarg Brett 2
3. Rang Brefi 3

3. Rane Brett 4
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R NAME VEREIN ELO ,VF SH
iM Herlneck Gereld MSC 183€ 95
M Velicka Petr Passau l42l 3.0 J

3 M Mahdv Kahled Maroarel t37 80 '0
4 M Herndl Harald Inter 350 80 i8
J M Schmiclt Peler Pessau 38: 7.5 4(
o M Hresc Vladimir Klaqenfurl 242a I.J )9
7 rM Srnetkal Jan Passau 251 7.0
6 ;M Pähtz Thomas Erfurt

=r€ilasstnc
70 i9 l

9 Besner Bernhard | 99{ 7.0 )f, t
It M Hardicsay Peter ASK 236 b.5 )v(
1 Kränzle Harald MSC 1836 421! 6. )J t

Turcan Milan 10( t4.l
1:
n

Hamberger tqrm MOZan
tviünctlen

10; 6.5

-o.JSchrnitzer Peter 152 ,|

1 Pokupec Vilim Klaqenfurl 1

1 Deolrnann Ludwir MSCl 836 4245 6 i0.:
Gerer Joset Wasserb- t21 6.5 t0
Pälhz Elisabeth Erfurl 84 o_3

'8Marschall Josef München 2080 o.u i?.
Liubic Pero Schwarz a 6.0 i8
Urban Rudolf München zvl ou
Kohlbauer Josef Rif 594 6.0
Pokuoec Wilhelm

"'n f urt 1 69€ 5.5 i4.(

-L-I!!!q Jcfq ichwarza. 't7l 5.5 i4.(
Hornung Hans Inqolstadt 2210
Krafzik Joachim Haar e30l )ö
Egger Martin Neumarkt 856 i7.(
\A/unninoer Mänfr Neumarkt 22sOl 5:
Pähtz Thomas iur Erfurt ll'it, 5.5 J

Scheiblmaier Rob ASK rea J.f, J
I Trnovec Mihaly Haar 21 001 J

Werndl Erich Munderl. t 151
l: Moosleitner Huoo ASK r8101 5.0 i4.l

Fabian Laslo München 1781 50
Schaub Ewald Neumarkl | 69( J.U 2l

l( Usleber Georq ?anshofer t60 J.U 1

Kawinek Arnold Neumarkl l42l 5U t8.(
Fischer Brunhild Teqernh. 1 60( 5.0 t6
Hicker Harald Mozarl l03r 4.5 ) /.(
Wieser Ruoert Tenneck 182( 4.5 7

I Essl Gerhard collina 1 85( 4.5
t2l Zechner Günther Neumarkt 127! 4.5 5

Liubic Franio irrn Gollino 120 4.5 I
uooer Christian Schwa.std I 55! 4.O t9
jubic Franio Gollino b/t 4.C

t6l Hauser Michael Neumarkl 301 J_! tz.
3.0

Sams Nikolaus Neumarkl ?n t0.
Burqslaller Roberll Neumarkt 40( 3.0 i9.l
Höckner Claudia Neumarkt 20c 2.J i9.l
Hauser Johann Neumarkl 2.5 i9.l

,21 Hauser Günther Neumarkl 201 2.0

1. Intern. Open
ln

Dieses Turnier hätte sich einen wesentlich bes-
seren Zuspruch verdient. Die Qualität war vorhan-

den, doch die Quantität fehlte. Es haben die Spie_
l_er der nähren Umgebung ausgelassen, Salzbürg,
Oberöslerreich, aber auch die Teilnehmer aus dem
angrenzenden bayrischen Bezirken. Dies ist sehr
schade, denn die Bedingungen in diesem Turnier
waren ausgezeichnel. Herr Martin Egger hat auf
eigenes Risiko alles organisierl und bei diesem
Defizit wird er sich sehr überlegen, ob er noch ein-
mal dieses Risiko eingehen wird. Wenn es bei dem
einmaltgen Versuch bleiben wird, ist es ihm aber
nicht zu verdenken.
Mit einem sehr attraktiven Rahmenprogramm ver-
suchle Herr Egger dieses Turnier aufzuwerten. Am
Miltwoch abends gab es eine Vernissage der Aus_
stellung Schach und Kunst, am Donnersläo führte
er ein Open.Air-Blilzlurnier durch. Am S-amstao
abends sollle ein Lebend-Schach vorgeführt weri
den Hier machle ihn das Weiler einen slrich
durch die Rechnung. Bei all diesen Aktivitäten
haben ihn nicht nur die Schachsoieler im Stiche
gelassen sondern auch dte Gemeinde.
Nun zum Sportlichen:
Der Favorit Gerald Herlneck selzte sich klar durch.
bereits am Samstag abends sland sein Sieg prak-
tisch fest. er führte mit einem % punkt Vorsprung,
aber er hatte gegen alle seine direklen Verfolger
bereits gespielt. Wie eMartet konnte er am Sonn-
lag seine 3 Partien gegen Harald Herndl, Milan
Turcan und Bernhard Besner sicher gewinnen,
während sich seine Konkurrenten gegenseitig die
Punkte abnahmen. petr Vlicka verlor in där 9.
Runde gegen Thomas Päths, während der Deut-
sche sich darauf gegen Kahled Mahdy geschlagen
geben mußle (Pähts wurde in der letzten Runde
gegen seine 10jährige Tochter ausgelost. Da die
Chance auf einen preis vorbei waren, gab er die
Eegegnung Remis). Kahled verlor gegen Vladimir
Hresc, der dann von Peter Schmidt bezwunoen
wurde.
Am Sonntag lief es gut für die Salzburger. Harald
Herndl verlor zwar zuersl gegen Gerald Hertneck,
doch dann gewann er sicher gegen Ludwig Degl-
männ. In der letzten Runde war er gegen peter
Schmidt von Beginn weg in Vorteil und stand bald
klar auf Gewinn. In der Zeitnotphase übersah er
aber eine Mattdrohung. Durch ein Damenopfer
konnte er das Matt vorersl abwenden. aber es war
nur eine Frage der Zeit, bis er doch noch Matt oe-
selzl wird. Doch die Zeit war gegen den Deutschän,
die Klappe fiel. Sehr gut lief es auch Bernhard Bes-
ner, der für Trimmelkam spielt. Nach dem Sieg
über Peter Hardicsay war er in der Spitzengruppe
und remisierte gegen Jan Smejkal. Doch die
Niederlage in der Schlußrunde gegen Gerald Hert-
neck warf ihn dann zurück. Er wurde besler Soieler
ohne inlernationale Elopunkte.
Erfreulich war die 10-,ährige Tochler des GM
Thomas Pähts. Sie spielt schon ausgezeichnet und
gewann überlegen die Schülerwertung.
Den Preis, besler Spieler unter 1800, bekam Josef
Kohlbauer (Ri0, er konnte beide lelzten Runden
gewinnen.
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Hang-Anqer.Gedächtniscup 1995 _- __ Viertetfinale 1-gglq6jlq

Union SC Vöcklamarkr 2 -
$pgSauwald .- _ tg30
Dl, Schmoller - Mag Lautner 1 0
Mag, Krammer - R Bittner iun 0:1

SC Traun 67 -
SV Grieskirchen '1

Steiner - Obermayr
Kranzl - Dr Mayr
Tscholowitsch - Herzog
Steinmuller - Hainzinger

Mitterhuemer - St Zoister
Wiesinger - H Mayr
Konrad - Steinhuber
Korninger - F Wimmer

01
01

1t2
01K
a t'>

1t2

SV Haslach - TSU Hartkrrcnen -

SK Kllchdorf 2 _. 1,0 3 O TSV Frankenburo 2

Kain - Ebner
Grafenhofer - Frisch

Pnesnsr - Winkler
A Löfflor - Hebesberger
Mag. J Löffler - Susilovic
Fuchs - Wurmhoringer

01
01
1:0
01

9^5_0.5
1t2

10

Qie Pearunoen für das sernifinale_?InZ4, J,qni1995 (wrrQ nicht zentl3l.a!!sglßses)

Spg, Sauwald - TSU Hartkirchen
SK Kirchdorf - SV Grieskirchen

Des Finele und das Soiel ufl] den 3 Platz finden am Sonntag, 25 Jr-rni 1995. run 9 Uhr
in Grieskirchen, Veranstaltungszentrum Manglburg, statt

sssssssssssssssssssssgsssssssssssssssssssssssssw

Die Darnen aufgepa0t! ! ! ! ! ! !

Das Senifinale zur Staatsmeisterschaft der Oamen findet

vorn 12. bis zum 20. August

in St. Leonhard am Forst / l{iederösterreich (}lelktalturnier)

statt.

sssssssssssssss$Ssssssssssssssssssss6ssssssssssss6ss€€sssssss€ös6s6sss6s

tmnrorum; Medieninhabcr: l-andcsveöand Oberöstencich dcs Ostencichischen
Scliachbundcs, p A Waldeggstraße 16, 4020 l-inz (Dienslz€iten Montsg und Donnerstlg von
| 5 bis l8 30 Ulir), Tcl€fion 0 ?3 2/66 l8 t 5, Klappe 22 DW. Btnkverbindung: Allgcm.
Sparkasse Linz, Konto-Nr. 0200-308189.- Anschrift der Rcdaltion: Margit Almcrt,
Floßmannweg 18, 4010 Linz, Tclefon 0 73 Ull O0 E6 oder 77 55 55-18 DW
Fax 77 55 55:13. - Etschcint 40mal jrihrlich, Abonncmentpreis S 350,-. Prcis dcs Einzel-
hefles S 10,-. Eigenvervielfhltigung Aufgabepostanrl 4020 Linz



Landesverband Oberösterreich
österreichischer Schachbund

RUNDSCHREIBSN 541Nr
Protokoll der Vorstandssitzuno vom Donnerstaq, B. Juni 1995 im Sekretariat.
Beginn: 18.55 Uhr Ende: 21.50 Uhr

Anrrlesend: Präsident Baumgartner, Almert (bis 20.35 Uhr), tsrachtl, DlpI.-Ing.
Bublikr Ganglberger l4ag. Gugenberger' Kammerhuber, lilarrrran; l4ühIleitner' Ing.
Remptbauer, I. Stubenvolll LJ. Stubenvoll' Tkaczuk' Uachlhofer (ab 1S.1 5 Uhr).
fntschuldigt: lLJiesbauerr lJiesinqer.
Gast: Elisabeth Kirchmayr (Traun) bis 19.'15 Uhr.

l. Präsident Baumgartner beqrüßt die Fast vollzählig erschienenen Vorstands-
mitglieder und stellt die BeschlußFähigrlsig p..t.
Uie übIich r,rird das Gästeanliegen vorqezoqen. Elisabeth Kirchmayr vom SC Traun
präsenLiert ihre Vorsbellungen üi:er die Abuicklunq des Europa-Cups, der votn
22. - 24.9. im Linzer llotel Rarnada ausqelragen Llird. Neben Traun nehmen sieben
rrleiLere SechsermannschaFten aus Deutschland, Dänemark, frankreich, Italien,
Kroatien, Litauen und Llnqarn teil. ts handelI sich urrr das efste Europacupturnier
i.n 0berösterreich, nachdem seit ca. zehn Jahran auch keine oö. llannschaft mehr
in diesem Berrlerb vertreten ular. Es ist ein unFangreiches Rahmenprogramm (2.8.
rrrird freitaqs Gfi Hort die Partien analysieren, ein SchachVerLag steIlt aus'
eine Computer-Straße soll ersteLlt uerden, vom iernsehen hat man bereits eine
Zusage etc.) geplanb. DerrrKURIERrrsponsert die Kosten der Unterbringung für
2 Nächbe, sodaß noch n:nd S 50.000'- auFzubrinqen sind. Da es sich um eine
sehr repräsentative Vecanstaltunq handeln uird, bittet ir. Kirchmayr um die
Übernahme der l(osten für den Schiedsrichterl der r<ostenlosen ÜberLassung von
Garnituren sourie um eine Sonderunterstützunq von 5 5.1100'-.
Nachdem i-r. Kirchmayr die Vorslandssitzung verlassen hat' urird über diesen
AnLraq beraten. Der Schriftführer unterstülzt dieses Ansuchen zL,ar nachdrück-
lich, möchte aber endlich eine enLsprechende Anpassunq der TUttJ0. Daraufhin
schlägt Hr. Stubenvolt vor, im belrefFenden 5 22.5 der TUIJO die Llorte rrund

dürflen 5 1.000,- pro Turnier nicht übersteigenrr zu streichen. Dieser Antraq
rrlird einmütig anqenonmen. Daraulhin ulicd beschlossen' dem Antrag von Traun
vol linhalt ich staLlzuqeben.

2. Proteste:
Entfällt; es Lieqen keine Proteste vor.

3. Anträoe:

Fr. Stubenvoll beantraqt eine Irhöhung der seit 1988 unverändert qebliebenen
AuiuandsenLschädigungen für Kreisspiellei.ter, nachdern diese nicht rnehr kosten-
deckend sind. Nach kurzer Diskussion rrrird bei einer 5nthaltung beschLossen'
im $ 24.2 l. Sabz die i3eträge S 25,- und S 500,- durch S 40,- bzLrr. S 800'-
zu ersetzen.
Über Antraq von Hrn. fiaruan ulird ebenfalls breschlossen, daß die seinerzeit
auf ein Jahr befrisbete Doppelspielerregelunq Für Juqendliche (vg[. RS 530
TOp 6) auf unbestimmte Zeit und bis auf Liiderruf veflänqert r,rird. Von einer
Verankerung in der TutrJ0 r,rird über Empfehlung des Hrn. Landessptellelters abqe-
sehen.
Der Schachverein Vöcklabruck hat beantragtr die Gesamtkosten von S 3.000'
für den tYloderator des Bezirl<svergleichskampfes Vöcklabruck - Emunden zu ilber-
nehmen, da mit den - zugesaqten - S 2.500'- nicht das Auslanqen gefunden r,lerden
konnte. Der Verband sieht sich aber uegen möglicher Beispielfolgen außerstande'
diesem Ansuchen statbzuqeben und rrli.rd es rnit 'l 1 Nein- und 2 Ja-Stirnrnen abge-
rrriesen. Außerdern zeiqt man sich über den tlericht im Schach-Sport' in dem dem

VerbandrrTräqheiLrrvorqeuorfen t-rird, sehr verurundert und stell.t fest, daß es
an sich eine Selbstverständlichkeit ist' die kostenlos zur Verfügunq gestellten
Garnituren selbst abzuholen, zumal Hr. lJachlhofer soqar anbot' diese bis etula
nach UJels zu transportieren. Die Garnituren si.nd darüber hinar.rs in einem nicht
einruandfreien und leider auch zum Teil verschmutzten Zustand retourniert urorden.



4. Bericht des Präsidenten:

Der Landesverband Steiermark hat die Sperre eines nunmehr in 0ö. gemeldeten
Spielers beantraqt, da dieser noch Fi.nanzielle Außenstände aufrLleist. Nachdem
dieser Spieler aber schon ein Jahr lang in 0Ü gemeldet ist und seinerzeit keln
Einspruch erhoben u,urde, kann nur noch eine Sperre über den Bundesvorstand
enilirkL uerden. Eine entsprechende Antuorb rrrird durch die SchrifLführung er-
folgen.
Bei der Erijffnung der Linzer Stadtmeisterschaft hat Präsidenl Baumgartner Hrn.
Stadlrat Dr. Dyk bezüglich der Benützunqsgebühren für die Volkshäuser ange-
sprochen und hat dieser bereits bei Bürgermeister Dr. Dobusch interveniert.
Der l/iener Schachverband möchte Schach-Sport abonnieren und bietet im Geqenzug
ein Abonnement der trJiener Schach-Nachrichten. Diesem Uorschlag rrlird zugestinmt.
Hr. DI Uublik erneuert seine Einladung zum Jubiläumsturnier am 1.?. Unter ltlann-
schaftsführer Baumgartner rrlerden für die Vorstandsmannschaft l4ag. Hoffmann,
Brachtl, tl. Stubenvoll, lJachl.hoFer, Kammerhuber und lJiesinger nominiert.
Hr. Baurnqartner hat qehört; daß angeblich in ZukunFt doch die Ernennung von
Landesverbands-Trainern möglich sein sollte und r,lird er dieser Sache nachqehen.

5. Bericht des SchriftFührers:
0beruarl hat rrriederum die Überlassung von 40 Carniluren beantragt; diese r,lerden
durch Hrn. IYIüILer ([nns) transportiert. PartieformuLare, die im Sekretariat
ausgeqangen sind, uird Hr. Ganglberger mitnehmen.

6. Bericht des Landesspielleiters:
Hr. Stubenvoll berichtet, daß sich für die Schlußrunde der'1. Landesliqa Hart-
kirchen und Kleinmünchen und für die 2. Landesliga Süd Neuhoien und Grieskirchen
beuorben haben; für die 2. LL Nord liegt noch kein Angebot eines Ausrichters
VOT.
Grieskirchen beuirbrt sich um die Austragung des Damen-SemiFinales zur Staats-
meisterschaFt im Auqust und hat beim 0SB qegen die Bestinmung, jer,reils nur
einen Ausländer oder einen Schach-Inländer einsetzen zu dürfen, ProtesL einge-
legt.
Über Anflrage des Schriftsführers stellt der Landesspielleiter die Vorqangsrrreise
bei der Zeilgutschrifb nach der Zeitkontrolle klar: Am Beispiel der üblichen
Spielzeit in der lYlannschaFtsmeislerschaft (5 Z.l TUli0 mit 2 Stunden für 40
Züge, 'l Stunde für 2O Züqe und 30 lilinuben für den Rest der Partie) ist uie
folqt vorzugehen: nicht nach dem 60. Zug; sondern erst, uenn ein 5pieler die
Bedenkzeit bis zur 2. Zeitkontrolle (also 3 Stunden) verbraucht hat, rLrerden
die Uhren angehalten und durch den Schiedsrichber um jer,leils elne halbe Stunde
vorqedreht.

?. Bericht des JuqendreFerenten:

Hr. Sbubenvoll berichtet in seiner Eigenschaft als Schiedsrichter über die
Jugend-Staatsmeisterschaften in l/erfen, die durch krasse Mißstände im Bereich
der Orqanisation geprägb uaren. Die Ergebnisse der oö. TeiLnehmerlnnen blieben
ziemlich genau im Rahmen des laut Elozahl zu erulartenden.

8. Berichte der übriqen ReFerent.en:

a, Llo:
Hr. tsrachtl schlägt vor, die Ergebnisse der l. Landesllqa zur lnternatlonalen
Eloberechnung anzumelden. Heuer rLlären davon 19 Spieler betroffen gerrlesen, dle
entueder eine internationale Ilozahl erreicht hätten oder deren internabionale
Elozahl geändert uorden uäre. Die l(osten hiefür betragen 5 900r-. Dieser Vor-
schlag urird einstimmiq angenoffnen.
Hr. Tkaczuk Fragt an, ob es nicht mögIich uräre, den Elolisten einen Anhang
über die vereinslosen Spieler mit Elozahl anzuschließen. Hrn. Brachtl steht
dem aus technischen und finanziellen Gründen ablehnend gegenüber, er uird aber
auch heuer uieder eine entsprechende Liste im Schach-Sport veröffentlichen.

9^



Außerdem steht er für Anfragen von Turnierleitunqen etc. übeD die Elozahl ver-
einsloser Spieler qerne zur Verfügung.

b) Öflfentlichkeilsarbeit:
Da er mit Kritik an der ÖFfentlichkeitsarbeit ulegen mangelndem Zuseherinteresse
bel verschiedenen Schachveranstaltungen konfrontiert uurde, stellt Hr. DI BubLik
selne Tätigkeit zur Diskussion. flan müsse aber nun einmal zur Kenntnis nehmen,
daß Schach eben kein Zuschauersport isb; andererseiLs ist es ihm qelungen,
in den 00N eine ständiqe und regelmäßige Schach-Präsenz zu erreichen. So rrlar
z.B. der Städtekampf geqen Dresden am Uortag im Rundfunl< und am f'lontag bereits
in der Zeitung. Hr. Baumgartner rrrürdigt nachdrücklich das hlirken des Referenten
für 0ffentlichkeitsarbeit, schlägt abef vor, noch mehr als bisher den direkten
Kontakt mit den Redakteuren zu suchen.

c) Presse:

r-r. Almert ist vom 13.9. - 14.10. aufl Kur; in dieser
Hr. StadLer, den Schach-SporL gestalten. Sie hab
säumige Abonnenten ausgesandt.

Zeil uird ihr Vorvorgänger,
außerdem 30 IYlahnbriefe an

d) Spitzenschach:

Hr. Inq. RempLbauer teill mit, daß die Ietzten Vorbereitungen für das ItYl-Turnier
ab 9. d.lvl. abgeschlossen uurden. [t1ag. lvloser (Traun) und fY]artin Neubauer (Bad
Schallerbach) u,urden zu iIDE-wleistern ernannt, Iü Casaqrande erhielb zusätzlich
den Titet ölvl.

Nachdem keine r,leiteren lrJortmeldunqen mehr vorliegen, dankt Hr. Baumqarnter
für die engagierte Teilnahme und schließt die Sitzunq.

Ndchste Sitzunq: Am Donnerstaqr den 13. Juli 1995 urn ,|8.45 Uhr im Sekretariat.

Schtuanenstadb, am 1 0.6.1 995

Der Schriftführer:

Hermann IYIühlleitner eh

Der Präsident:

Heinz Baumqartner eh.

ssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss

Der Linzer Schachverein hat einen neue Anschrift:

Sie spielen jetzt i-rn llienertrald auf dem Freinberg.

FreinbergstraBe, 4020 Linz

Vereinsabend: Freitag ab 19 uhr.

ssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssssss$sssssssssssss
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* 
4o /o/'re &haci ßSK St. ?alenttn 

* 
40 /ahre &hacÄ .//SK ,9t. ?a/enttn 

*

Termin:

Splelorl:

Splelbeglnn:

Nennungsschluß:

Auslragungsan:

Turnlerleltung:

Nenngeld:

Prelse:

Sonsllges:

Voranmeldungen an:

Ehrenschulz:

Der Obmann

Schaumlechner Franz

€in/n/ung zuttr

6. Ta/entiner Sc/wcitunier

a n /alh' c /t c/e r Ta /en t ffi er Spo rt tage

09.Juli.1 995

Volksheim St. Valenlin, nähe Bahnhol.

9.00 Uhr

S.30 Uhr

20 min. Schnsllschach, 9 Runden Schw€iz€rSystem (Corputerauslosung)

lS Tkaczuk Atlred

70 .- S pro Erwachsanen

40 .- S pro Jugendlichen (Jahrgang 1 975 und jünger)

Bei Nennung am Turni€rtag + 20.- S I

1. Platz: 1.200.-

2. Platz: 1.000.-

3. Platz: 800.-

4. Platz: 600.-

5. Platz: 500."

6. Platz: 400.-

7. Platz: 300.-

8. Platz: 200.-

Bei Punktegleichheit 6ntsch€idet Buchholz und danach Sonnebornpunkte.
Preisgelder werden nicht get6ilt.

Für 2 Vereinsspie16r wird g6b€ten, eins komplett€ Schachgarnitur mitzunshm6n

Heimberger Reinhard

Tel.: 07225 / 8767 (abends ab 1 8.00 Uhr).

Sportreferent GR. Harald Winninger

.lhf Lure'fcrhuhne /reut sicl &r JISK St. 'Vclsntir I

D€r Turnierleiter:

lS Tkazcuk Allred

'l3.Platz: 13 Brieflose

Warenpreise bis mindeslens Platz 20

Bester unter 1500 und 1800: 200.-
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Hietzinger Sommer - Handikap - Turnier

Wie jeden Sommer wollen wir wieder versuchen ein unterhaltsames Turnier In etnem
nicht alltäglichen Austragungsmodus zu bieten Das Gesamtturnier besteht aus 10
Schweizer - System Turnreren mit je 5 Runden. Die 7 besten Ergebnisse werden
gewertet. Als Ergebnis eines Einzelturnieres zählt die doppelte erreichte
Punkteanzahl
Spielort : 1040 Wien, Graf Starhemberggasse 6, Privatlokal
Klubtag : Donnerstag ab 18.00 Uhr
Bei Punktegleichstand in der Gesamtwertung zählt als Nebenwertung

1 Der höhere Durchschnittspunktewert aller
Einzelturniere

2 Das hochste Ernzelergebnis
3 Ein Stechen Weiss 6 min . Schwarz 5 min:
bei Remis siegt Schwarz

Der eloschwächere Spieler hat Farbwahl.
Jeder Spieler hat entsprechend seiner Elozahl eine fixe Bedenkzeit

über 2100 Elo 8 rnrn

bts 2100 Elo l0 mrn
bis 2000 Elo 1? rnrn
bis I 900 Elo 14 rnrn
bis lB00 Elo 16 rnrn
bis 1700 Elo 18 mrn
bis 1600 Elo 2O rrn
bis 1500 Elo 22 mrn
bis 1400 Elo ?4 mrn
bis 1300 Flo 26 mrn

Spieler ohne Elozahl werden in der Kategorie bis 1500 Elo gefuhrl.

Preisgeld: 1. ÖS 600.-
2. öS 400.-
3. ös 3oo.-
4. öS 200.-

Das Preisgeld wird nicht geteilt lll
Bei höherer Teilnehmerzahl kann der Preisfond erhöht werden. Es gelten keine
Blitzregeln !!! Kein Schreibzwang

ln Streitfällen entscheidet die Turnierleitung : lS H Myslik, RS M Prager,
RS Dr. P.Linnert oder der vom Club bestellte Schiedsrichter.

VielVergnügen wünscht lhnen der Schachklub Hietsing Memphis

,tr



XVI. CARASAXA TI.JRNIER
vom 19. bis 27 . Aueust 19956. Alois t{YSEK Gedenkturnier

ÖVV Erholunsszentrum Stadlau. Erzherzog Karl Straße 108, 1220 Wien

Hahptprelse In SchllllnE: Gruope A fElo 0-84001 GrubpC B {Elö 0'l8t0l':':,:.r,:
Rano 1 10.000,-- 2.500.--

Ranq 2 I 000.- 2.200,--
Rano 3 6 000.-- 1 900.--
Rano 4 5 000,- 1600-
Ranq 5 4 000,-- 1 400.--
Ranq 6 3 000,-- 1.200.--
Rano 7 2500- 1.000.--
Rano 8 2 000,- 800 -
Ranq 9 1 500- 600,--

Rano 10-12 1 000,- 400,--

Kategoriepreise (ab 2 Spieler):
Senior, U20, Dame,
Plätzverbesseruno.

io 6öO - ie 200,-

Nenngeld/(Reuegeld): 500,--(200,--)
(lM & GM: Nennoeldbefreill

300,--(200,--)

Bei Funktegleichheit werd€n die Hauptpreise geteilt. Kategoriepreise werden nur an jono Spieler verteilt,
die keinen Hauptpreis gewonnen habenl

Modus: 9 Runden Schweizer System (FIDE-Regeln)

Bedenkzeit: 40 Züge in 2 Slunden, anschließend eine Slunde pro Spieler bis zum Fallen d€r
Klaooe

Spieltermine und
Spielbeginn:

19. I 20. und 26. Augusl > um 14.00 Uhr
21. bis 25. August 1 um 17.30 Uhr
27. Auqust - um g.0O Uhr

Turnierleitunq lS Bernhard BIBERLE und RS Dl. Heinz HERZoG

Teilnehmerbeqrenzunq: ca. 180 Spieler

Anmeldung: . Durch UbeMeisung des Nenn- und Reue0eldes bis 30. Jull 1995 aul das
Konlo der Ersten österr. Sparkasse Nr. 040-13616 unterAngabe von Namen,
Geburtsdalum, Elo und Spielgruppe (A oder B)

o Direkt vor Turnierbeoinn am 19. 8. 1995 (spälestens l5.00 Uhrl)

Rauchverbot: im ganzen Spielsaal

Siegerehrung: 27. August 1995, 15.30 Uhr

Abschlußblitzturnier: 27. August 1995, 16.00 Uhr
Preise: S 1.200,- abwärts.
Nennoeld: für Teilnehmer des Hauplturniers kostenlos; sonst S 100,-

Sonstiges: Für die Gruppe B sind ausschließlich Osterreichischer und dem oSE
gemeldete Spieler teilnahmeberechtigt!
Es gelten die Elozahlen gemäß Liste Juli/95.
Spieler ohne Elozahl werden von der Tumierleitung eingestuft.
Die Turnierleitung behält sich das Recht vor, Teilnehmer abzulehnen.
Unentschuldigtes Nichtantreten einer Partie, wird mit Verlusl des Reuegeldes
sowie Turnierausschluß oeahndet!

lnformationen: Bernhard BIBERLE, Missindorfstr. 251119,1140 Wien, Tel. 5312(}.3103

18. August 1995, 18.00h, 9 Runden Scäweizer System, NG:60,-.

blitzturnier: Modus wird kun vor bekannl gegebenl

.96
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9.9. Er & Sie Blitaumier, Volksheinr, Sonntagberg, Info: Sonja Hohendrnner,
Tel 07448121 69 oder 39 43. (Schachsport nr. 32)

10.9. Offenes Blitzturnier, Blitaurnier, Böhlerwerke, 14 Uhr, Info: Hohendanner
10.9. Trauner Stadtmeisterschaft, llaus der Begegrrung l0 Uhr, schriftliche

Anmeldung bis 9.9. bei: Gtinther Schenkenfelder, Kr€üzstraßc 5a, 4050
Traun. (Schachsport Nr. 34)

16.9. AuslozungMannschachfts-LM(Ortwirdbekanntgegeben)
16.-24.9. Casino Open Seefeld, Tel./Fax: Hr. Schweinberger 0521U22 63.
17.9. Bochdansky Gedenlcumier, GH Ehrentraud, Hrschbac[ 9 Uhr.
19.9. Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 Utu
22.-24.9. Europacup-Achtelfinale,Linz,Ramada-Hotel.
23.-31 .9. Damen-Semifinale (Ort und Ausschreibung folgen)
30.9.-l .10. Damen-Dreiländerkampf, Tschechieq NÖ, Wien
4.10. Senioren Llr4 20 Minuten, Keferfeld
7.10. Mvtl. Schülertiga, Wartberg
7 18./9.10. l./2, Runde: Staatsliga B, (Ottakring, Traun)
17.10. Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 LItr
21.122.10. StaatsligaA-RundeOberösterreich
26.10. Iugend LM, 20 Minuten, Keferfeld
26 t0-5.I l. Ernst Grtinfeld Gedenkturnier, Wiener Opeq Rudolfsheinr, I150 Wien.
30. 10.-7. I l. Casino Open Badal Info: [Ir. Myslilq Tel: 022U52] 97 OO,FAX 523 97

09 (Schachsport Nr. 26)
4.I l. Mvtl Schtilerliga, Haslach
ll.ll2.ll. 3./4. Runde: Staatsliga B, (Grieskirchen, Hietzing)
2l.ll. VöcklabruckerBliucup,19.30Uhr.
E.-10.12. StaatsligaA-RundeHohenems
8.12. Jugend Blitz Llril, Keferfeld
8.- 1 0. 1 2. Jugend-Schnellschach-Bundesländer tr,llrd, Kötschaclüvtauthen
l0 12. Mvtl. Schülerligq Steyregg
19.12. Vö,cklabrucker Blitzcup, 19.30 Llhr.
26.12. Weihnachtsblitzturnier Finkenstein, Info: llr. Gallob Tel: M247125 87.
Tcrmine 1996
2.-6.1. "Vier Jahreszeiten"-Opeq Regen$urg, Anmeldung bis22.l2.,Info: Peter

Oberhofer, Tel: 06/0941/52 905
6. 1. Mannschafts-Blitz-LM. Rathaus
19.-21 .l . Staatsliga A-Runde Steiennark oder Kürnten
20. l. Mvtl. SchUlerliga, Ottensheim
3.14.2. 8./9. Runde Staatsliga B, (Donaustadt, Parndort, Ottakring)
L-3.3. Staatsliga A-Runde Wien
2.3. Mvtl. Schulerliga, Wartberg
tl.-14.3. Senioren-LM,VHKeferfeld
16.117 .3. 10./l l. Runde Staatsliga B, (Trauq Attnang Steyr)
18.-21.3. Senioren-LN,I,VHKeferfeld
29.1=6 4. Herren-LlvI, Rathaus
14,4. Mvtl. Schulerliga Masters, Steyregg
20.121.4. Aktiv-Llvl. Rathaus
28.4. Blitz-Llt4 Rathaus
I l.9. Senioren-A!iliv-Ll\4 VH Keferfeld
26.10. Jugend-Aktiv-LM, VH Keferfeld
8.12. Jugend-Blitz-L[,], VH Keferfeld
2.-8.9. Damen-LM. VH Keferfeld



TERMINKALENDER

Tcrminc 1995
24.6.-2.7.

24.t25.6.
30.6.-8.7.

| .7.

2.7.

t .-9.7 .

|.-12.7 .

1.7

8.-16.7.

8.-16.7.

97.

15.-19.7.
r7-23.7.
18.7.

24.7.4.8.

2E.7.-5.8.
29.t30.7.

7.-13.8.

I l.-15.8.
12.-19.8.

14.E.

l8.8.-2.9.
20.-27.E.
25.8.-3.9.

26.8.-f .9.

27.8.

28 8.-3.9.
29.84.9.
2.-10.9.

9.-t7.9.

Intern. Schachopen Wulkaprodersdorf, Voranmeldung und Info: Iohann
Glavanich Tel 02687162394 oder 0222/25 0l 49 78 (Schachsport Nr. 20)
Sommercup Finale
Casino Open VelderU Info: Kurverwaltung Veldeq Tel: M27412103 oder
FlüL O4274t5r 078.
Ampfl wanger Schnellschachturnier, I 4 Ulr, Hausruckstadion Info:
Manfred Doppler, Tel 07675130 40 (Schachsport Nr. 33).
Aktivschachtumier Peueöach, Pfanheirn, 9 Uhr, Info-Tel: O727612236
oder 22 30 (Schachsport Nr. 32)
Open Prag 9 Rd. CH-Systenr, Info: llr. Steimar Tel.+5's1;
om2lu40n208.
First Saturday Chess, lM Kat. II bis IV, Damen-Turnier, Kat. II, Info: IIr.
Nagy Laszlo, Tel +FAX: (36t) 263-2859, Budapest.
I 0 Jahre Bad Schalleöacher Schachklub, Mannschaftskampf Funltiontire
gegen Schalleöacher Auswahl
St. Veit, Jaques Lemans Open, Info. Fritz ltuapp M2l2/4407-73
(Schachsport Nr. 24).
Open Oberwart, Info: Werner Stubenvoll, Tel 0712/24 55 42 oder
Manfred Preininger Tel: O335212E 66 oder E9 40. (Schachsport Nr. 26)
Schnellschachturnier, 20 Min. St. Valentin, 8.30 Nennungsschluß, Info und
Anmeldung: 07225187 67 ab 18 LIhr, tk. Heimberger.
Schnellschach, Open Gent, Info: Dirk Schutyser Tel: M32/9/222-3046.
Tuflner Schachtage, Hr Krtickl, Tel: 02273/75 42 (Schachsport Nr. 33)
Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 LIhr
Schachfestival Biel, ll Rundeq Kongreßhaus, Auskunft: Verkehrsbüro,
CH 2501 Biel oder Int. Schachfestival, Postfach 105, CH 2557 Studen.
Budweis Open, Info: Jaromir Vawa, Tel+FAX: 0042/38 52 974
Staatsmeisterschaft en im Schnellschactr, Schloßberg Graa Fr. Wagrrer,
Tel+Fax: 0316/83 06 83.
Int. Jugendturnier Mureck, Steiermark, (U-10 bis U-20), Tel:
03 l6lE773618.
Amstetten Opeq 5 Rd, Info: Hr. Teufl, Tel 07472165 903.
Open FinkensteirL 9 Rd. CH-Systerq Info: Hr. Gallob Josef, Tel: 0/.257125
87 oder 28 75 Fax: 04257125 874.
Vöcklabrucker Blitzcup, 19.30 Uhr
Geschlossene Herren-Staatsmeisterschaft in Voitsberg
Open Feffernitz, Info und Anmeldung: I'k. Obeöerger,Tel:04245141 39.
Balatonbereny, Info: Hr. Obran Tel: 33 04 33 oder 0663/07 E0 83
(Schachsport Nr. 25)
Open Wattens, Mehrzweckhalle, 17 Uhr, Info und Anmeldung : Hr. Rudolf
Hechenleitner T el 0 5224 I 53827
Volksbank Schnellschach Tumier, Babenbergerhol Ybbs, 20 Min.,8.30
Uhr, Info: Hr. Steiner, Tel: O7412154 642.
Raika Horn Open, 7 Rd., lnfo: Wilfried Kargl, Tel: 0291A40ß.
Iunioren WM in Halle/D
Open Werfen, Info: Gerhard.Herndl 06245/86 620 oder
FAX 06245/E9 5 I 68 (Schachsport Nr. 25)
Karl Wagner Gedenktumier, Aöeiterkammer, Graz-' I I uhr, Info:
Gertrude Wagner Tel: 0316/83 06 83, (Schachsport Nr. 33)..


